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ger geheime Schutz des Zaren

Der Kaiſer von Rußland trifft am Don
nerstag den 22 Mai in Berlin ein Die politiſche
Polizei hat offenbar infolge der neuerdings bedroh
licher werdenden Anarchiſtengefahr für die Reiſe des
Zaren und ſeinen Berliner Aufenthalt einen regel
rechten Feldzugsplan entworfen und Maßnahmen
getroffen die alles in den Schatten ſtellen was man
in dieſer Beziehung bisher gewöhnt war

Der geheime Schütz des Zaren erſtreckt ſich natürlich
ſchon auf die ganze Bahnſtrecke die der ruſſiſche Hofzug
durchfährt Die Anwohner der Strecke haben die bevor
ſtehende Durchfahrt des Zaren bereits durch die Beſuche von
Gendarmen verſpürt die ſich erkundigen ob neue Bewohner
in die der Bahn benachbarten Häuſer eingezogen ſind oder
ob vielleicht Fremde zu Beſuch eintrafen Die Bahnlinie
iſt auf ihre Sicherheit genauer und häufiger als je unter
ſucht worden und die zur Bedeckung der Strecke abkomman
dierten Truppen werden ſich zum Teil auch ſchon eingefunden
haben Es iſt faſt ausſchließlich Jnfanterie die zu dieſem
Zwecke befehligt wird Die wenigen Kavalleriſten haben
nicht den eigentlichen Schutz ſondern nur den Meldedienſt
zu verſehen Sind die Soldaten eingetroffen ſo wird die
Bahnſtrecke abermals einer Prüfung unterzogen wobei die
Gendarmerie beſonders die neuerdings angelegten Erdarbei
ten die Brücken die unter dem Bahndamm hinlaufenden
Röhren und Schachte aufs genaueſte unterſucht Sofort nach
dieſer letzten Kontrolle wird der Bahndamm in ſeiner ganzen
Länge mit Poſten beſetzt Alle Wege und Straßen die die
Bahn kreuzt werden geſperrt An allen Sperrungen und
Weichen ſtehen die Poſten und der Zutritt zu den Bahn
höfen wird nur denen erlaubt die eine Legitimation der
Gendarmerie mit ſich führen Sachverſtändige haben dieſe
gewaltige Arbeit wiederholt für unſicher und nutzlos erklärt
Wollte wirklich ein entſchloſſener Uebeltäter es wagen, den
Zug zum Entgleiſen zu bringen oder irgendein anderes
Attentat zu unternehmen ſo wäre er beſonders in dunklen
Nächten wohl kaum von den Poſten zu entdecken ſie müßten
denn in Reih und Glied nebeneinander ſtehen was bei den
Rieſenſtrecken die zu durchfahren ſind einfach unmöglich iſt
Der Wert des verſtärkten Bahnſchutzes ſcheint alſo ſehr pro
blematiſch zu ſein Er ſteht auch nicht im Verhältnis zu den
ungeheuren Koſten die allein für eine längere Hin und
Rückreiſe des Kaiſers auf mehrere Hunderttauſend Rubel
geſchätzt werden Der Zar wird von einem großen Stab
ruſſiſcher Geheimpoliziſten bewacht denen eine Anzahl von
Beamten der Staats und politiſchen Polizei des Berliner
Polizeipräſidiums beigegeben iſt Hoffentlich geſtaltet ſich
die Tätigkeit der Berliner politiſchen Polizei diesmal nicht
ſo wie ſeinerzeit in Swinemünde wo ſie alle Hände voll
zu tun gehabt haben ſoll um nicht nur aus eigenen Kräften
für die Sicherheit des Zaren zu ſorgen ſondern auch die

Abgeſandten der ruſſiſchen Geheimpolizei ſcharf zu kon
trollieren die ſich es war im Jahre 1907 um den berüch
tigten Staatsrat Harting gruppierte der dann durch Burzew
entlarvt wurde Die Tätigkeit der ruſſiſchen Geheimpolizei

das ganze Syſtem der Ochrana iſt ja auch infolge der
Snadung des Miniſterpräſidenten Stolypin in Kiew durch
en Polizeiſpitzel Bagrow vielfach heftigen Angriffen aus

geſetzt geweſen Seitdem aber hat zweifellos ein Reinigungs
prozeß ſtattgefunden und man hat durch die böſen Erfah
gen der vergangenen Jahre gelernt Die Arbeit der ruſ

en geheimen Agenten iſt tatſächlich außerordentlich ſchwer
Geheimpolizei iſt zwar über die Pläne der ruſſiſchen

narchiſten über die weitverzweigten Organiſationen und
auptquartiere im Auslande und über die Fäden die nach

ar und anderen Großſtädten des Kontinents herüber
e ch ſorgfältig unterrichtet Aber umgekehrt wiſſen auch

üch s eimbündler über die Maßnahmen der Polizei vorzüg
deapſ eſcheid Die Kenntnis der Polizei daß ein Anſchlag
nicht ichtigt wird kann die Ausführung der Tat durchaus
w r verhindern kann die Fäden der Verbindung nicht

gegen dreiden Und das eben iſt das Unheimliche im Kampfe
Voran ws Anarchismus der ſich oft darin gefällt eine exakte
roh An über geplante Verbrechen zu machen und ſie dann
Der den Vorſichtsmaßregeln der Behörden auszuführen
ianntlich Lalpunkt der anarchiſtiſchen Organiſation iſt be
marcht London Dort beſtehen nicht weniger als 12 große

iſtiſche Klubs darunter 7 ruſſiſchePolizei lubs Die Londoneriatürnt beſitzt die Mitgliederliſten dieſer Klubs und hat ſie
eingeſandt Berliner Polizei erneüert und durchgeſehen

von außerordentliche Vorbereitungen hat die Geheim
de für die Galavorſtellung in der Berliner Königlichen

e Freitag abend getroffen Es wird von Polizei
und Agenten nur ſo wimmeln Alle Eingänge alle

diſten h e Garderoben ſind von bewährten Kriminalpoli
ſache ſetzt und ſo romantiſch es klingen mag es iſt Tat

Polizei dabei auch alle Hilfsmittel der Ver
e

alles glatt gegangen wenn alles gut abgelaufen iſt wird
niemand froher ſein als dieſe geplagte Geheimpolizei die in
den Tagen der höfiſchen Feſte ſicher den geringſten Anteil
an der allgemeinen Freude hat

Eine neue Zuſammenkunft des Zaren mit dem

König von England
Wie aus Paris telegraphiert wird meldet der Petersburger

Korreſpondent des Petit Pariſien ſeinem Blatte Wenn man
den Beſuch des Zaren in Berlin als eine rein familiäre Ange
legenheit betrachtet ſo muß demgegenüber betont werden daß die
Zuſammenkunft welche bei dieſer Gelegenheit zwiſchen dem
Könige von England und dem Zaren verabredet
werden dürfte einen ganz anderen Charakter tragen wird
Bei dieſer Begegnung die in den Schären ſtattfinden wird
werden die beiderſeitigen Leiter der auswärtigen
Politik zugegen ſein Wie es heißt dürfte alsdann die Frage
der Liquidation des Balkankrieges ſowie die chineſiſche Frage zur
Erörterung gelangen

Die Jahrhundertausſtellung in Breslau

Telegraphiſcher Bericht
O Breslau 20 Mai

Zu Ehren des Kronprinzenpaares in deſſen Gegenwart
heute die Jahrhundertausſtellung feierlich eröffnet wurde
hat Breslau reichen Feſtſchmuck angelegt Leider beeinträch
tigt anhaltender Regen das Feſt Auf dem mit Fahnen und
Flaggen geſchmückten Feſtplatz herrſchte ſchon früh reges
Leben Um 11 Uhr verkündeten brauſende Hochrufe das Her
annahen des Kronprinzenpaares Kurz darauf fuhren die
kaiſerlichen Autos vor dem Hauptportal vor wo ſich zur Be
grüßung eingefunden hatten Oberbürgermeiſter Matting
die Vertreter des Magiſtrats die Stadtverordneten der
Vorſitzende des Ehrenausſchuſſes Herzog von Ratibor der
kommandierende General von Pritzelwitz der Oberpräſident
von Günther Regierungspräſident Freiherr von Tſchammer
und Zuaritz Landeshauptmann Freiherr von Richthofen und
Polizeipräſident von Oppen Von hier wurden die Gäſte nach
der Jahrhunderthalle geleitet an deren Eingang der Er
bauer Stadtbaurat Berg ſie erwartete Bei dem Eintritt
des Kronprinzenpaares ertönte zum erſten Male die neue
Orgel die größte der Welt

Die Herrſchaften betraten die Logen begrüßten den Kar
dinal Kopp und nahmen darauf die Ehrenplätze ein Die
Feier wurde mit einem Vortrag des Liedes Jch bin ein
Preuße durch den Breslauer Lehrergeſangverein und zwei
andere Geſangvereine eröffnet Dann hielt Oberbürger
meiſter Mattin g eine Anſprache in der er nach einem
kurzen Rückblick auf die Befreiungskriege u a ſagte Die
Stadt Breslau als Wiege der Wiedergeburt des preußiſchen
Geiſtes der ſich jederzeit als das Rückgrat deutſchen Weſens
bewährte und bewähren ſoll durfte ſtolz das Vorrecht in
Anſpruch nehmen die von ihr errichtete Jahrhunderthalle
nicht nur als ein Erinnerungswerk zum Gedächtnis an die
glorreiche Befreiung des Vaterlandes zu ſchaffen ſondern
durch ſie die Mahnung an alle kommenden Geſchlechter zu
richten an dem errungenen Opfer freudig feſtzuhalten und
allzeit treu zu ſtehen zu Kaiſer und Reich Weiſt ſo die Jahr
hunderthalle aus der Vergangenheit in die Zukunft ſo ver
dichtet in der angrenzenden Halle die hiſtoriſche Ausſtellung
dieſe Vergangenheit durch die überraſchende Vollſtändigkeit
ihrer Sammlungen zu lebendigem Bilde anſchaulichſter Deut
lichkeit und eindringlichſter Wirkung zur Belehrung der Mit
welt Die Segnungen des Friedens verſinnbildlicht uns die
mit der hiſtoriſchen Ausſtellung verbundene Gartenbauaus
ſtellung Redner gedachte ſodann der glücklichen Vollendung
der Ausſtellung in verhältnismäßig kurzer Zeit und dankte
allen Gönnern des Ausſtellungswerkes insbeſondere den
Nachkommen der in der Geſchichte jener Zeit ruhmvoll aus

herd daß die

und des an wenden wird Und wenn

gezeichneten Männer die der Ausſtellung Gegenſtände von
oft unerſetzlichem Werte in reichlicher Zahl zur Verfügung
ſtellten Er fuhr ſodann zum Kronprinzenpaare
gewandt fort Zur Weihe unſeres Unternehmens und
zum Glanze unſeres heutigen Feſtes aber trägt der Umſtand
in überraſchendem Maße bei daß Eure kaiſerliche und könig
liche Hoheit die Gnade hatten unſerer Arbeit Jntereſſe zu
bekunden durch Uebernahme des Protektorats und durch Jhr
perſönliches Erſcheinen in Begleitung der vom deutſchen
Lande hochverehrten und geliebten Kronprinzeſſin Nach
der Anſprache des Oberbürgermeiſters Matting ſagte der
Kronprinz Jch erkläre die Jahrhundertausſtellung der
Stadt Breslau für eröffnet Darauf ergriff Oberbürger
meiſter Matting nochmals das Wort zu einem Hoch auf den
Kaiſer Voll jubelnder Begeiſterung ſtimmten die An
weſenden ein und ſangen ſtehend unter Orgelbegleitung die
Nationalhymne

Die Friedensverhaudlungen

Die Ausſichten auf eine ſchnelle Unterzeichnung des
Friedensvertrages zwiſchen der Türkei und den Balkanſtaaten
ind heute ſo ungewiß wie je Die meiſten Balkandelegierten
tatteten Dienstag Sir Edward Grey einen Beſuch ab und
nahmen bei ihm den Tee Sir Edward Grey legte ihnen
bei dieſer Gelegenheit den Wunſch der Mächte nach ſchleu
niger Unterzeichnung des Friedensvertrages nachdrücklich
ans Herz Rach der Unterzeichnung des Friedensvertrages
ſtehe es ja den Verbündeten frei die Fragen zu erledigen

dieſte noch untereinander zu
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notwendig daß der Friede unterzeichnet wird und der
Kriegszuſtand ein Ende erreicht Dieſe Anſicht der Mächte
wird bekanntlich von Bulgarien geteilt Griechenland und
Serbien empfinden augenblicklich die Fortdauer des Kriegs
zuſtandes nicht drückend und ſie verſuchen infolgedeſſen durch
ihr Zögern von den Großmächten und den Bulgaren gün
ſtigere Bedingungen herauszuſchlagen

Wie unterrichtete Kreiſe in Sofia verſichern ſollten
die Londoner Botſchafter Dienstag entſcheiden ob und welche
Einwendungen der Verbündeten gegen den Vor
frieden ſie berückſichtigen wollen Dieſer Entſcheidung müßten
ſich die Verbündeten fügen Bulgarien hoffe daß keine wei
tere Verzögerung der Unterzeichnung des Vorfriedens zuge
laſſen werde Eine ſolche würde die Gefahr von Verwicke
lungen mit ſich bringen für die Bulgarien eine Verant
wortung ablehnen müßte da es längſt den Vorfrieden unter
zeichnen wollte

Der Figaro will übrigens wiſſen daß eine Großmacht
zur Beſchleunigung der Friedenspräliminarien mit Unter
ſtützung der übrigen Exroßmächte eine Ausgleichs
formell ausgearbeitet habe die den Balkanverbündeten
und der Türkei zur Annahme vorgelegt werden ſoll

Alarmnachrichten aus Albanien
Nach einer Meldung aus Durazzo ſoll Efſad Paſcha

in Tirang erkrankt ſein Die Reichspoſt verzeichnet
das Unter den Trieſter Albaneſen verbreitete Gerücht daß
Eſſad in Tiranaga ermordet ſei Die Reichspoſt
kündigt blutige Kämpfe zwiſchen Monte
negrinern und Maleſſo ren an Die Bairaktare
der Stämme Hotti und Grudi welche durch die Londoner
Botſchafterreunion an Montenegro abgetreten ſind haben
erklärt ihr Land bis zum letzten Blutstropfen verteidigen zu
wollen Bei Vraka wo ſich ein Zeltlager montenegriniſcher
Truppen befindet wurden bereits Schüſſe gewechſelt

Abdankung König Peters
Das Echo de Paris meldel aus Genf Wir können

heute die ſenſationelle Meldung veröffentlichen daß die Ab
dankung des Königs Leter von Serbien unmittelbar bevorſteht Seit einigen Tagen befindet
ſich ein Abgeſandter Les Königs in Genf der beauftragt iſt
für ihn eine Wohnung zu mieten Ein Freund des Königs
der in Genf ſeiner Wohnſitz hat erklärte daß der König
ſobald der Friedensvertrag zwiſchen der Türkei und den Bal
kanſtaaten urterzeichnet iſt abdanken werde

Deutſches Reich

Auftakt zur Hochzeit am Kaiſerhof

S Berlin 20 Mai
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin werden in dieſen
Tagen zur Hochzeit ihrer einzigen Tochter von einem glänzenden
Kreiſe erlauchter Gäſte umgeben ſein Nächſt den hohen Eltern des
Bräutigams begrüßen wir mit beſonderer Freude das engliſche
Königspaar und den Kaiſer von Rußland Gilt ihre Anweſen
heit auch nur einem Familienfeſt ſo bildet doch die damit
bekundete Herzlichkeit der perſönlichen Beziehungen unter
den drei Monarchen ein wertvolles Jmponderabile für die
Sicherheit des wechſelſeitig ungeſtörten Fortſchrittes der großen
Kulturnationen Europas Ein herzliches Willkommen erwartet
die Großherzogin Luiſe von Baden die verehrungswürdige
Tochter Kaiſer Wilhelms und die anderen Verwandten des
hohen Brautpaares die aus Dänemark und deutſchen Bundes
ſraaten erſcheinen und dem Hochzeitsfeſte durch ihre Gegenwart
Weihe und Glanz verleihen werden Möge die Mitfreude die
das Familienfeſt im Kaiſerhauſe überall begleitet von froher Vor
bedeutung für das Glück des jungen Paares ſein

W Berlin 21 Mai Eigene Meldung Am heutigen Mitt
woch abend findet wie ſchon erwähnt im Schloß Familien
diner mit den deutſchen Fürſtlichkeiten am Donnerstag abend
Bankett im Schloß ſtatt Freitag iſt Frühſtück auf der eng
lichſen Botſchaft und Entgegennnahme einer Adreſſe von der
britiſchen Kolonie in Berlin abends wiederum Bankett im Schloß
und Galaoper Am Sonnabend finden die Hochzeitsfeierlichkeiten
ſtatt am Sonntag iſt Gottesdienſt in der engliſchen Kirche Am
Montag trifft die Großherzogin von MecklenburgStrelitz zum Be
ſuch ein Am Dienstag reiſt das engliſche Königspaar wieder nach
London ab

Der König und die Königin von England
haben geſtern morgen um e6 Uhr an Bord der Jacht Viktoria
and Albert von Port Viktoria aus die Fahrt nach V li ſſingen
angetreten Am Freitag findet wie wir hören in der eng
liſchen Botſchaft in Perklin ein Frühſtück ſtatt an dem König
Georg teilnehmen wird Am Sonntag frühſtückt der Kön ig
bei den Offizieren des 1 Gardedragonerregiments deſſen Chef er iſt Am Montag fahren König Georg
und Königin Mary nach Neuſtrelitz zum Beſuch der Großhergzogin
witwe und kehren abends wieder näch Berlin zurück Am nächſten
Dienstag wohnen der König und die Königin der Frühjahrs
parade in Potsdam bei und reiſen noch am gleichen Tage nach
London zurück Der Herzog und die Herzogin von
Cumberland ſind geſtern abend im Hofſonderzug von Ginun
den nach Berlin abgereiſt Prinz Ernſt Auguſt trifft heute der
Herzog mit der Herzogin die ſich in Nürnberg und Leipzig auf
halten morgen in Berlin ein Angeſichts der ungewiſſen poli
tiſchen Lage auf der Balkanhalbinſel wird König Kon
ſtantin von Griechenland wie uns aus Athen depeſchiert
wird wicht nach Berlin zur Hochgeit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe
reiſen Auch der Kronprinz von Griechenland hat die Reiſe nach
Berlin aufgegebenregeln haben Es ſei unbedingt 3



Parlamentariſches
Die Militärvorlage in der Budgetkommiſſion
Berlin 20 Mai Telegr Jn ihrer Nachmittags

ſitzung nahm die Kommiſſion zunächſt die erwähnte Reſo
lution der Nationalliberalen und des Zentrums
betreffend Maßnahmen zur Hebung des Trains und Sicher
ſtellung ſeiner Leiſtungsfähigkeit für den Mobilmachungsfall
an Zur Geſchäftsordnung einigte ſich die Kommiſſion als
dann dahin der Reihe nach die Frage der Dienſtzeit die
EinjährigFreiwilligenfrage und die BurſchenFrage die
Frage der Militärkapellen ſowie der Oekonomiehandwerker
und Arbeiter zu beraten

Zur Frage der Dienſtzeit betonte ein ſozialdemokratiſcher
Abgeordneter in Frankreich erſtrebe man die dreifährige
Dienſtzeit nur weil man darin einen Weg erblicke ſich der
deutſchen Kriegsſtärke zu nähern Alles Nichtkriegsmäßige
müſſe beſeitigt werden Redner befürwortete einen Antrag
nach dem während der Dauer der Dienſtpflicht im ſtehenden
Heere ſämtliche Mannſchaften ein Jahr zum ununterbrochenen
Dienſt bei der Fahne verpflichtet ſind

Ein freiſinniger Redner begründete dann eine
Reſolution betreffend Abkürzung der Dienſtzeit durch ver
mehrte Einſtellung oder frühere Entlaſſung und Hebung der
Wehrfähigkeit der Jugend durch beſſere körperliche Ausbil
dung und in Verbindung damit die weitere Reſolution zu
nächſt verſuchsweiſe bei je einem Jnfanterie Regiment jeder
Diviſion und bei je einer Kompagnie jeden Jägerbataillons
Rekruten zweimal im Jahre im Herbſt und im Frühjahr
einzuſtellen und die Mannſchaften ſchon nach achtzehn
monatiger Dienſtzeit zu beurlauben Den ſozialdemokra
tiſchen Antrag lehnte der Redner ab

Kriegsminiſter v Heeringen erwiderte Die Aus
bildung ſei zu vier Fünfteln nur auf Heranbildung von tüch
tigen Charakteren und auf das Gefecht zugeſchnitten Das
geringe Maß von Exerzierausbildung ſei unentbehrlich und
werde in jeder tüchtigen Armee hochgehalten ſo in der

Schweiz Japan und Amerika Auch in Frankreich ſei einer
gewiſſen Nachläſſigkeit in der Straffheit energiſch entgegen
getreten und die Diſziplin als erſte Anforderung hingeſtellt
worden Die zweijährige Dienſtzeit ſei nur mit der größten
Aufopferung des ausbildenden Perſonals durchzuſühren Jetzt
noch weiter herunterzugehen ſei nicht zu verantworten ganz
abgeſehen davon daß der Zeitpunkt angeſichts der Rückkehr
zur dreijährigen Dienſtzeit in Frankreich der denkbar un
günſtigſte ſei Der Jugendbewegung werde lebhafte
Förderung zuteil Aber die Reſultate dieſer Bewegung
könnten keinesfalls eine Herabſetzung der Dienſtzeit recht
fertigen Die Einjährigen ſeien Leute von beſonderer Vor
bildung die von beſonders tüchtigen Lehrern ausgebildet
werden Daraus Folgerungen für die allgemeine Einführung
d ehe rigen Dienſtes ziehen zu wollen ſei in keiner Weiſe

igt

Das Zentrum fordert weitere Ahſtriche

Der Tag ſchreibt anſcheinend offiziös
Schon in den erſten Tagen des April als das Zentrum

im Verein mit den Sozialdemokraten im Militäretat den
Blauſtift regieren ließ hat wie wir zuverläſſig wiſſen der
Reichskanzler v Bethmann Hollweg den Herren vom Zen
trum mitteilen laſſen daß er Bedenken trage ihnen noch die
Beſchlußfaſſung über die große Militärvorlage anzuvertrauen
Dieſe Warnung verfehlte damals ihren Zweck nicht die Zen
trumsführer beeilten ſich dem Reichskanzler bezw ſeinem
Mittelsmann zufriedenſtellende Erklärungen abzugeben Jetzt
zückt das Zentrum erneut den Blauſtift es will nicht nur
5 Jntendanturräte 2 Jntendanturaſſeſſoren 8 Kriegsgerichts
räte 8 Militärgerichtsſchreiber und 6 Militärgerichtsſchreiber
gehilfen aus der neuen Heeresvorlage ſtreichen darüber
würde ſich vorausſichtlich reden laſſen ſein heutiger An
trag verlangt nicht mehr und nicht weniger als ſtatt 1538
Oberleutnants und Leutnants nur 530 zu bewilligen alſo
1008 Leutnants zu ſtreichen ſtatt der geforderten 8607 Unter
offiziere nur 7563 zu genehmigen hier alſo 1044 Unteroffi
ziere zu ſtreichen Außerdem ſollen die verlangten 13 Regi
mentskommandeure penſionierte Offiziere bei den Bezirks
kommandos 3 Hamburg Celle Duisburg 2 Düſſeldorf Erfurt
Flensbrug 2 Frankfurt a Gera Lüneburg Metz
Münſter Tilſit und Weimar geſtrichen werden Da die
Sozialdemokraten ſich mit Vergnügen dieſen Anträgen an
ſchließen werden ſo beſteht die Gefahr daß ſie auch in der
Budgetkommiſſion zunächſt die Mehrheit erlangen werden
Bis zur zweiten Leſung wird aber vielleicht das Zentrum
in dieſen Fällen ebenſo einzulenken bereit ſein wie es ſchon
jetzt geneigt ſcheint die Streichung der drei Kavallerieregi
menter wieder rückgängig zu machen

Weiterhin beantragt das Zentrum folgende Reſolu
tionen

1 Den Reichskanzler zu erſuchen die erforderlichen Maß
nahmen zu einer Reform des Einjährig Frei
willigendienſtes im Sinne einer Erweiterung und
Erleichterung der Zulaſſung einzuleiten

2 Der Reichstag ſpricht bei Verabſchiedung der Militär
vorlage die Erwartung aus daß die Beſchaffu nung des
Kriegsmaterials tunlichſt durch die reichseigenen
techniſchen Jnſtitute erfolge

Parteinachrichten

Nachklänge zu den Wahlmännerwahlen
Den Wahlſieg den die Liberalen in Danzig gegen die

dortige vereinigte Reaktion errungen haben verdankt man
wie die Danziger Zeitung konſtatiert neben der Organi
ſationsarbeit der guten Wahlſtimmung Dieſe wie
der hatte ihren Grund in den unrühmlichen Taten der ver
einigten Reoktion in ihrer Verweigerung den Willen des
Königs zur Aenderung des elenden Wahlrechts auszuführen
und in der lächerlichen Verdächtigung der Königstreue der
Liberalen Auf der anderen Seite waren es die zugkräftigen
einheitlichen Gedanken die der fortſchrittlichen Volkspartei
zur Verfügung ſtanden Dieſe Begeiſterung für den Libe
ralismus machte ſich auch bei der Wahlhilfe bemerkbar Alt
und jung ſtellte ſich zur Verfügung und auch die Dan
ziger Damen ben ſich ausgezeichnet als Wahlhelfe

rinnen bewährt
teiligte ſich mit Jntereſſe an der Wahlhilfe

Als einen kleinen Flecken auf dem ſonſt ſo tadel
los reinen Bilde der parlamentariſchen Vertretung Oſt
preußens im Abgeordnetenhauſe bezeichnet die konſervative
Oſtpreußiſche Zeitung das Wahlreſultat in Königsberg
ndere Leute werden wohl allerdings Königsberg eher als

liberalen Lichtpunkt in der konſervativen Düſternis bezeich
nen 718 Liberale 200 Sozialdemokraten und nur 12 Kon
ſervative das war das Ergebnis in der Stadt das durch die
Landreſultate nicht erſchüttert werden konnte Hinſichtlich
der ſonſtigen Wahlreſultate in Oſtpreußen äußert ſich die
Königsberger Hartungſche Zeitung wie folgt Ein erheb

licher Stimmenzuwachs für den Liberalismus iſt erreicht wor
den wenngleich es nicht gelang den auf den ungerechken
Grundlagen beruhenden konſervativen Vorſprung auszup
gleichen Das gilt beſonders für Tilſit Niederung wo die
Liberalen die Zahl ihter Wahlmänner um faſt die Hälfte
geſteigert haben und offenſichtlich unterwegs zu einem ſpäte
ren Wahlſieg ſind Leider gelang es den Liberalen nicht
Memel Heydekrug mit genügendem Erfolg zu verteidigen
dort fallen nun den Konſervativen zwei Mandate zu Jn
ſterburg Gumbinnen hat in den Städten des Wahlkreiſes
gut liberal gewählt indeſſen reichte diesmal zur Eroberung
der konſervativen Landbezirke die Beteiligung noch nicht
aus Jn Lobiau Wehlau haben die liberalen Wähler von
vornherein nur aus Gewiſſenhaftigkeit und mit anerkennens
wertem Opfermut ihre Schuldigkeit getan Ein Teil von
ihnen begnügte ſich mit dem Proteſt der Nichtbeteiligung
Aehnlich war die Lage auch in Lötzen Angerburg Jn den
übrigen oſtpreußiſchen Landkreiſen waren liberale Kandi
daten gar nicht aufgeſtellt
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Eine amtliche Ernennung der Wahlmänner durch einen
Stadtmagiſtrat iſt das neueſte auf dem Gebiete der preu
ßiſchen Landtagswahlen Die Geſchichte iſt in Joachimsthal
in der Provinz Brandenburg paſſiert Jn der
dortigen Zeitung ſtand am 15 Mai folgende amtliche Be
kanntmachung

Landtagswahl Nachſtehend aufgeführte Herren
ſind als Wahlmänner für die am 3 Juni dieſes Jahres
ſtattfindende Abgeordnetenwahl aufgeſtellt Erſter Ur
wahlbezirk folgen die Abteilungen und die Namen
ebenſo beim zweiten Urwahlbezirk Joachimsthal den
14 Mai 1913 Der Magiſtrat Gebauer
Die Harmloſigkeit mit der hier von Amtswegen den

Bürgern mitgeteilt wird wen ſie zu wählen hätten wirkt
beinahe erheiternd

7

Jm Wahlkreiſe Kolberg Köslin haben natürlich die
Konſervativen glatt geſiegt Auch in den Städten war die
Beteiligung minimal Uns liegen die Ziffern aus der Stadt
Kolberg vor wo neben 22 liberalen und 12 ſozialdemo
kratiſchen Wahlmännern nicht weniger als 64 Konſervative
gewählt wurden während bei der Reichstagswahl die Libe
ralen über 1900 die Sozialdemokraten über 1400 und die
Konſervativen nur 820 Stimmen gehabt hatten Die Wahl
beteiligung war eine geradezu klägliche auch in den dritten
Abteilungen Die höchſte Stimmenziffer iſt daſelbſt 48 Die
Beteiligung geht hinunter bis auf 20 19 14 und 11 Stim
men Jn einem Bezirk wurden ſogar nur 10 Stimmen ab
gegeben Und dies in der dritten Klaſſe mit Hunderten von
Wählern Eine beſſere Charakteriſierung des jämmerlichen
preußiſchen Wahlſyſtems läßt ſich wohl kaum geben als ſie
in der Aufzählung dieſer nackten Tatſachen enthalten iſt

of und Perfonclncchrichten
Truppenübung in Döberitz vor dem Kaiſer Der Kaiſer

traf Dienstag morgen um 5 Uhr vom Neuen Palais aus im
Automobil auf dem Truppenübungsplatz ein und wohnte einer
großen Truppenübung bei Es wurde unter Leitung des komman
dierenden Generals des Gardekorps v Plettenberg eine
Gefechtsübung der kombinierten 1 Garde Jnfanterie Diviſion
abgehalten Das Wetter war ſehr ſchön Der Kaiſer hielt nach
Schluß der Uebung Kritik ab und begab ſich dann im Automobil
nach Berlin wo er im kgl Schloß Wohnung nahm Jm Laufe des
Nachmittags trafen auch die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria
Luiſe dort ein

Halle und Umgebung

Trauerfeier für Profeſſor Reubke
Einem Großen im Reiche der Muſik galt es die letzte Ehre

zu erweiſen Die Leiche Profeſſor Otto Reubkes wird zur Ein
äſcherung nach Leipzig überführt werden Jn der Magdalenen
kapelle in der Moritzburg wurde Dienstag nachmittag die Trauer
feier für den Heimgegangenen abgehalten

Vor der Kanzel ſtand der Sarg mit Hunderten von Blumen
ſpenden letzten Grüßen aus dem ganzen Reiche bedeckt Eine
große Trauerverſammlung hatte ſich in der Kapelle eingefunden
Neben den Verwandten und den vielen Freunden die Profeſſor
zeubke in Halle hatte ſah man faſt das ganze Dozentenkollegium

unſerer Aniverſität an der Reubke faſt 40 Jahre als Univerſitäts
Muſikdirektor gewirkt hat Stadträte und Stadtverordnete die
Vorſtandſchaft der Robert Franz Singakademie des Lehrergeſang
vereins die Chargierten der Verbindungen in Wichs und mit den
Fahnen alles was in Halle mit Muſik zu tun hat Komponiſten
Sänger Dirigenten hatte ſich eingefunden Die Trauerrede hielt

Paſtor Meinhof der in ſchönen Worten den Lebensweg des
Künſtlers ſchilderte und ſeiner Tätigkeit in der Univerſität im
Konzertſaal und namentlich auch in der Kirche einen warmen
Nachruf widmete Seine Konzerte am Karfreitag und am Heil
Abend galten dem Redner als Gottesdienſt der von Herzen kam
und zu Herzen ging Sodann ergriff Geheimrat Veit im
Namen der Univerſität das Wort und feierte den Dahingegangenen
als Menſchen und als Künſtler Er war ein vorbildlicher Lehrer
für die Studenten und hat bei allen Univerſitätsfeiern die Gäſte
durch ſeine Muſik erhoben Schließlich legte noch Archidiakonus
Grüneiſen im Namen der Robert Franz Singakademie an
der Reubke ein Menſchenalter hindurch als Nachfolger von
Robert Franz wirk te am Sarge einen Kranz nieder und ſprach
dem Meiſter in ergreifenden Worten einen Nachruf Vor den

Reden ſchon hatte die Robert FranzSingakademie unter der l

Powiſchen Optimismus und Peſſimismus

Auch die u dent Jugend be Leitung von Rahlwes ihrem Dirigenten ein Trauerlied geweiht
nun ertönten auch die Stimmen der Studentenverbindung As
kania und ſchließlich die der Mitglieder des Halliſchen Lehrer
geſangvereins den Reubke in unermüdlichem Kunſteifer auf
ſtolze Höhe gebracht Mächtig ſchallten die Stimmen in der
Kapelle zum Lobe des Herrn in andächtigen Gedanken die bei
dem Toten verweilten

Nochmals brauſte die Orgel durch den Raum und dann
wurden die Reſte des Mannes hinausgetragen der 3 Jahrzehnte
hindurch an der Spitze des Muſiklebens in Halle geſtanden und
der ſich um die Kunſt unſerer Stadt Verdienſte erworben hat die

unvergeſſen bleiben f
Blumenpflege durch Schulkinder

Auch in dieſem Jahre ſind wiederum 1000 Mark in den Haus
haltsplan eingeſetzt die der Blumenpflege durch unſere Mittel
und Volksſchüler dienen ſollen Den betreffenden Kindern werden
die zur Pflege beſtimmten Blumenſtöcke nebſt einer geeigneten
Anleitung heute in der Aula der Talamtſchule ausgehändigt
Die Prämiierung derjenigen Kinder welche die beſten Erf ige
in der Pflege der ihnen anvertrauten Blumen erzielt haben
findet ſpäter ſtatt

Der Präſident der Königl Eiſenbahndirektion Herr Wirtk
Geheimer Ober Regierungsrat Seydel hat einen mehrwöchigen
Urlaub angetreten

hz Die Kaiſerliche LeopoldiniſchCaroliniſche deutſche Ake
demie der Naturforſcher verlor am 17 Mai durch den Tod ihr
Mitglied Profeſſor der Mathematik an der Univerſität in Straß
burg Dr Heinrich Weber Er wurde am März 1842 in
Heidelberg geboren und war ſeit 1883 Mitglied der Akademie

Von der Unterburg Giebichenſtein Das lebhafte Jntereſſe
welches die Eröffnung der Anterburg Giebichenſtein im Publikum
gefunden hat geht daraus hervor daß in den Pfingſtfeiertagen
1021 Perſonen die Unterburg beſichtigt haben

Zur Ausbildung von Turn und Spielleitern finden in dieſem
Jahre 6 Kurſe ſtatt und zwar in Könnern Hettſtedt und
Teuchern vom 30 Juni bis 5 Juli in Artern Elſter
werda und Merſeburg vom 25 bis 30 Auguſt Zur Teil
nahme werden Geiſtliche Lehrer und Lehrerinnen ſowie auch
andere zur Pflege der ſchulentlaſſenen Jugend geeignete Perſonen
zugelaſſen Die Kurſe finden nachmittags während 4 Stunden
ſtatt Auswärtigen Teilnehmern wird aus Staatsmitteln die
Hälfte der jedesmaligen Eiſenbahnfahrt 3 Klaſſe ein Zehrgeld
von 0,50 Mark und den Nichtbeamten die Hälfte des nachge
wieſenen Ausfalls an Arbeitsverdienſt jedoch nicht mehr als
1,50 Mark erſtattet

Gerichtsverhandlungen
W Leipzig 20 Mai Das Schwurgericht verurteilte

heute den ſchon mehrfach vorbeſtraften 26jährigen Arbeiter Fried
rich Otto Schiffner der des Mordverſuchs der gefährlichen
Körperverletzung und Widerſtandes angeklagt war zu zehn Jahren
vier Monaten Zuchthaus zehn Jahren Ehrenrechtsverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht Der Angeklagte hatte am 9 Febr
in Oſchatz feine Mutter in deren Wohnung mit
einem ſchweren Hammer hinterrücks zu er
ſchlagen verſucht und ſie dabei ſchwer verletzt Seinen zur
Hilfe herbeieilenden Stiefvater verletzte er ebenfalls durch Ham
merſchläge Der Angeklagte geſtand die Abſicht unumwunden ein
ſeine Mutter zu töten und gab als Grund Rache und Haß gegen
ſeinen Stiefvater an den er durch den Verluſt ſeiner Frau am
meiſten zu treffen glaubte

Provingzial i achrichten
4f Holleben 20 Mai Meſſerſtecherei Am Sonn

tag abend entſtand am Karuſſell eine Schlägerei bei der das
Meſſer regierte Der Arbeiter Obſt der unbeteiligt war wurde
arg zugerichtet er mußte nach Halle ins Bergmannstroſt gebracht
werden wo er hoffnungslos darniederliegt Zwei der Beteiligten
wurden verhaftet und nach Lauchſtedt transportiert

V Merſeburg 20 Mai Aus dem Stadtparlament
Das Abkommen mit der hieſigen Stadtbrauerei betr Feſtſetzung
des Brauſteuerzuſchlages auf 4000 Mark hat die Genehmigung der
Aufſichtsbehörde gefunden Jn kurzer Zeit wird hier ein 12tägiger
Kurſus für Milchkontrolleure ſtattfinden Eine Eingabe des
Magiſtrats an das Kriegsminiſterium die Garniſon zu ver
mehren iſt abſchlägig beſchieden worden Es wird nur eine ge
ringe Erhöhung der Kopfſtärke des hieſigen Bataillons der 36er
ſtattfinden Für verſchiedene gemeinnützige ſtädtiſche Anſtalten
wurden Zuſchüſſe von 21171,05 Mark aus den Zinsüberſchüſſen
der Sparkaſſe bewilligt

4 Mühlhaufen 19 Mai Die Hoffnung auf Gar
niſon Bald nach Bekanntwerden der Wehrvorlage hat Mühl
hauſen ſein Werben um Wiedererlangung einer Garniſon ver
doppelt diesmal mit weit beſſeren Ausſichten Seit Monaten
ſind die Verhandlungen im Gange und jetzt vor der Entſcheidung
angelangt Die Stadt hat dem Wunſche große Konzeſſionen ge
macht Die Fragen ſind geheim erledigt worden und nur ſehr
wenig dringt an die Oeffentlichkeit Vor einigen Wochen hat eine
geheime Stadtverordnetenſitzung ſich mit der Garniſonfrage ein
gehend beſchäftigt die Platzfrage und damit zuſammenhängende
Straßen und Brückenprojekte wurden erwogen die Notſtands
quartiere bis Vollendung der Baulichkeiten beſtimmt Als Gar
niſon wurde damals das 3 Bataillon des 167 Infanterie Regi
ments Kaſſel genannt Seitdem haben mehrmals höhere Mili
tärs hier geweilt und Beſichtigungen vorgenommen Vor Wohen
ſtanden wir mit fünf Städten darunter Heiligenſtadt Hersfeld
Rothenburg in Konkurrenz Heute iſt dieſe Konkurrenz in m
neues Stadium getreten inſofern als nun noch ein Konkurrent
nämlich die Stadt Eiſenach beſtimmt in Frage kommt u
dieſer kein angenehmer für uns iſt iſt klar zumal der Großherzes
von Weimar Eiſenach zur Seite ſtehen ſoll Am vorigen u
tag kam die Garniſonfrage abermals in einer geheimen Stadt
verordnetenſitzung zur Sprache die Mittel für Ankauf des en
ländes wurden bereitgeſtellt Es verlautet ferner daß die Baute
im Falle des Erfolges auch bereits vergeben ſind um dann re
lichſt ſchnell vorwärts zu kommen Man ſchwankt hier wer ſt

Die Entſcheidung ſtel

indeſſen in aller Kürze bevor nD Heiligental 19 Mai Der Mansfelder n ves
gauſ hielt hierſelbſt ſeine 3 Vorturnerſtunde ab welche trotz an
regneriſchen Wetters ſehr gut beſucht war Zunächſt wur
den Geräten die Uebungen durchgeturnt welche zum Gaufeſt ngen
geſchrieben ſind Leider mußten die volkstümlichen Uebung
des aufgeweichten Bodens wegen auf die nächſte Vorturnerſ a
verſchoben werden Der Turn und Atlethenverein i
in Gerbſtedt iſt dem Gau beigetreten ſo daß dieſer nun J Jun
zählt Die nächſte Vorturnerſtunde iſt am Sonntag den 8
um 11 Uhr vormittags im Schützenhaus zu Hettſtedt
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Mai Die allgemeine Jahrhunderteisleben o des Wghaſige Wetters am Sonntag einen
erlauf genommen An dem Feſtzug der um 2 Uhr

fang nahm beteiligten ſich über 5000 Perſonen Von
ſeinen An Gewerkſchaft an deren Spitze Herr Bergrat Dr Vogel
ſeiten de Aerte nahmen die Vergkapelle 150 Beamte eine
ſang ma ſtarke Ehrenkompagnie und der Reichstreue Verein in
54 ann rund 400 Mann teil Der Verein führte zwei Fahnen
Stärke m ganzen waren es 10 gewerkſchaftliche Fahnen die der
mit ſich ufwies Eine Fahne wurde von zwei Mann in der

4 früheren Mansfelder Pionier Bataillons flankiert
Uniform 51 Fahnen ſtammte die älteſte aus dem Jahre 1707 je
Von de ächſiſche Fahnen aus den Jahren 1768 und 1792 1 Fahne
zwei tur damaligen Sangerhäuſer Knappſchaftsvereine der mit
die ehen des Bergbaues in den Mansfelder Verein über
dem dem Jahre 1813 Eine weitere Fahne iſt ein Geſchenk
ging Liedrich Wilhelms IV der im Jahre 1846 die Mans
r Hütten beſuchte 38 Veteranen auf 11 Wagen beteiligten
e dem Zuge Auf der Wieſe wurde der Feld gottes
ſich aſt abgehalten bei dem Herr Superintendent Luther die Feſt
die über den 77 Pſalm Vers 6 hielt Der Sängerbund Eis
predig unter ſeinem Dirigenten Herrn Lehrer Krebs verſchönte

Feier durch Chorgeſänge Der zweite Teil der Feier wurde
i den Vortrag von Theodor Körners Gebet vor der Schlacht
rn die vereinigten 300 Sänger unter der Leitung des Herrn
2 inarMuſiklehrers Fromm eröffnet Das Kaiſerhoch wurde
n Herrn 1 Bürgermeiſter Dr Rieſe nach einer längeren ein
wreyppollen Rede ausgebracht Dann folgten Reigen und turne
ſche Vorführungen unter Leitung der Herren Pretzſch und Lehrer

Wulzen Der letzte Teil der Feier der in turneriſchen Dar
ſietungen der vereinigten ſtädtiſchen Mittel Luther und Volks
ſchulen beſtehen ſollte mußte infolge des einſetzenden Regens ab
gebrochen werden

Memleben 20 Mai Keine weitere Endlaugen
ableitung in die Unſtrut Auf die Rekurſe der Ge
werkſchaften Sachſenburg Walter und Jrmgard in Oberheldrungen
gegen die Beſchlüſſe des Bezirksausſchuſſes zu Merſeburg betr die
Verſagung zur Einleitung von Kali Endlaugen in die Unſtrut bei
Bretleben Gorsleben und Memleben hat der Herr Miniſter für
Handel und Gewerbe als letzte Jnſtanz ebenfalls ablehnend ent
ſchieden Der Herr Miniſter iſt dabei von der Erwägung aus
gegangen daß die von dem Reichsgeſundheitsrat als zuläſſig er
achtete Härte des Unſtrutwaſſers von 50 Grad von den bereits
beſtehenden und genehmigten Kalifabriken voll beanſprucht werden
würde Daher beſtände keine Möglichkeit zur Einleitung weiterer
Endlaugen in die Unſtrut und zwar um ſo mehr nicht nachdem
den in den benachbarten kleinen Bundesſtaaten beſtehenden Kali
fabriken unter Nichtbeachtung der von dem Reichsgeſundheitsrat
feſtgeſetzten Grenzen Genehmigungen zur Ableitung erteilt ſind
welche die Befugniſſe der preußiſchen Fabriken erheblich beein
trächtigen

Sangerhauſen 19 Mai Eine Telefunkenſtation
iſt ſeit einigen Tagen auf dem Spielplatz hinter der Gehobenen
Schule errichtet und wird von zwei Offizieren zwei Unteroffizieren
und fünf Mann der Verkehrsabteilung des Militärverkehrsweſens
aus BerlinSchöneberg unterhalten Die geſamte Anlage iſt auf
zwei Wagen untergebracht von denen der eine einen Benzinmotor
an eine kleine Dynamomaſchine angekuppelt zur Erzeugung des
Stromes enthält ein am Wagen angebrachter Maſt trägt die
Antenne die zur Aufnahme bezw zum Ausſenden von Tele
grammen dient Die Apparate hierzu ſind in einem zweiten
Wagen untergebracht Die Telegramme werden bekanntlich durch
Morſezeichen gegeben die durch einen Hörer aufgenommen werden
Die hieſige Abteilung verkehrt mit der Hauptſtelle in Quedlin
burg ferner mit den Zweigſtellen im Harz u a mit Harzburg
Stolberg Herzberg und Andreasberg Die Verſuche werden vor
ausſichtlich bis Sonnabend fortgeſetzt

Frankenhauſen 18 Mai Jn die hieſige Ober
pfarrei wurde nachts eingebrochen Der Täter wurde aber
während ſeiner Arbeit überraſcht und feſtgenommen Er nennt
ſ Bürſtenmacher und Geſchäftsinhaber Otto Höpſel und iſt aus
MRühlhauſen gebürtig Daß man es mit einem ſog ſchweren
Jungen zu tun Hat erhellt daraus daß er geeignete Werkzeuge
zum Einbrechen durch ein Fenſter benutzte er ſoll auch bereits eine
wehrjährige Zuchthausſtrafe verbüßt haben Vielleicht hat man
den Täter erfaßt der in letzter Zeit die verſchiedenen Einbrüche
in Pfarrhäuſer verübt hat
tet Jena 18 Mai Zur Verwaltung des umfang
en n Grundbeſitzes der Stadtgemeinde wird jetzt die

einer beſonderen ſtädtiſchen Grundſtücksverwaltung
han r ronſtan in Vorſchlag gebracht Damit zuſammen
W Fept n Se en geſchaffen werden der an Stelle
gaben re erweiterungsfonds tritt und aus dem die Aus
ſollen e rt für Grundſtücke beſtritten werden Dem Fonds
werde le Vermögenswerte der ſtädtiſchen Grundſtücke zugeführt
Weiſer und wird mit einem Anleihebetrage und dem Stadt
er Er Ungsfonds von 60 000 Mark ein Vermögen geſchaffen das

Krundbeſtg e s De e ſues n
h isher hatte die Stadt für ihren Grundbeſih Mark Zuſchuß zu leiſten m 1 enndorne

erfr ſtzella 19 Mai Burgerweite fierfre 19 S erung EinSarg Verſuch zur Löſung des ſchwierigen heveee
ietet ſich e unn und Wahrung des Landſchaftsbildes
und der Ba wenigen Tagen den Beſuchern des Loquitztales
warte d urg Hauenſtein der thüringiſch fränkiſchen Grenz
kehres War Angeſichts des ſtetig wachſenden Fremdenver
äußeren man nämlich vor die Aufgabe geſtellt die im
ſich ſchn ſegg gelegenen Gaſt und Wirtſchaftsräume die
ohne a be de Jahren als zu klein erwieſen zu vergrößern
anmutende as edle Geſamtbild der alten Burg durch modern
im äußeren Beiwerk krüben zu dürfen Anſtatt nun jenes
da heren Burghof gelegene ehemalige Amtshaus der Mark
äußeren ine Wirtſchaftsgebäude Burgfried in ſeiner
auf die usdehnung vergrößern und dadurch den Blick
tigen verfiel ſelbſt beſonders von Weſten her zu beeinträch
räume x iel man auf den Ausweg die Küchen und Speiſe
darüber m größten Teil in den Felſen einzuſprengen und
wenig jg ne dem Burgcharakter angepaßteig in die E g ip nach außenderen ne rſcheinung tretende Gaſthalle zu errichtenen Je r ein äußerſt anheimelndes Bild alt

s für h en darbietet Da trotz des wiedererwachten
enntnſſ J telalterliche Burgenromantik und der größeren

denkliche m Burgenausbau noch immer manches recht Be
glückliche dieſem Gebiete geleiſtet wird ſo muß man dieſe
aAlterlicher Bng der heiklen Aufgabe Verquickung mittel

als ein urgromantik mit modernen Verkehrsanſprüchen
um ſo größ achahmenswertes Beiſpiel für ähnliche Fälle mit
d Aer Freude begrüßen
der Stadtear 19 Mai Der Sieg der Kellnerinnen,
Nusordhu zu Glauchau hatte vor nicht langer Zeit eine Schank
eher ihre J erlaſſen wonach Kellnerinnen in den Lokalen nicht
achten ibe ätigkeit beginnen durften bis ſie ein ärztliches Gut
der Shant en Geſundheitszuſtand beigebracht haben Einem

Awirte war nun bei Strafe verboten worden ſeine Kell

nerin die ſich weigerte das geforderte ärztliche Geſundheitszeug
nis beizubringen weiter zu beſchäftigen Der Schankwirt erhob
gegen dieſe Maßnahme Rekurs bei der Kreishauptmannſchaft
Chemnitz und dieſe hat den Rekurs als beachtlich anerkannt weil
wie es in ihrer Begründung heißt durch die Verfügung eine
weſentliche Beſchränkung in der Auswahl ſeines Hilfsperſonals
erfolgt die nach S 61 Abſ 2 der Reichsgewerbeordnung unzuläſſig
iſt Die Kreishauptmannſchaft hob demzufolge die Verfügung
des Stadtrats auf da ſie einer ausdrücklichen reichsgeſetzlichen
Beſtimmung entgegenſtehe und demzufolge nicht aufrecht erhalten
werden könne

Dresden 19 Mai Der amerikaniſche Tabak
truſt Der Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller hat einſtimmig
beſchloſſen dem Verbande zur Bekämpfung des amerikaniſchen
Tabaktruſts beizutreten

Kunft und Wiſſenſchaft
Hiſtoriſcher Goldfund bei Eberswalde

Bei Ausſchachtungsarbeiten auf dem Gutsbezirk Meſſingwerk
bei Eberswalde haben Arbeiter einen ſehr wertvollen
Goldfund gemacht der nach Anſicht der Sachverſtändigen aus
dem 7 oder 8 Jahrhundert vor Chriſti Geburt ſtammt und zu den
intereſſanteſten Funden in Deutſchland gehört Es werden darüber
folgende Einzelheiten bekannt

Jn einer etwa 25 Zentimeter hohen Tonurne die bei den
Ausgrabungen zutage gefördert wurde lagen 78 Gegenſtände aus
maſſivem Gold in der Hauptſache Trinkgefäße Armſpangen
Fingerringe und ähnliche Gegenſtände im Geſamtgewicht von
258 Kilogramm Die Sachen ſind obgleich ſie etwa 2000 Jahre
in der Erde lagerten ſehr gut erhalten Direktor Schuchhardt vom
Berliner Völkerkundemuſeum hat den Fund an Ort und Stelle
beſichtigt und ihn als überaus wertvoll bezeichnet Nach ſeiner
Anſicht handelt es ſich um Goldarbeiten der alten Germanen
während andere Sachverſtändige zu der Anſicht neigen daß man
hier Arbeiten der Phönizier vor ſich habe die vor mehr als
254 Jahrtauſenden von der Oſtſeeküſte aus landeinwärts zogen

Hochſchuinagchrichten

Am 17 Mai tagte in Goslar i H die Vertreterverfamm
lung des Rothenburger E eines ſtudentiſchen Verbandes
modern geſinnter Verbindungen die trotz unbedingter Genug
tuung keine Beſtimmungsmenſuren fechten Der äußere Zwang
der Couleur Verbindung Mütze Band wird von den ſchwarzen
Korporationen des Rothenburger E C als nicht mehr zeitgemäß
verworfen dafür bemühen ſie ſich aber ihre Aktiven in ſchlichtem
echt deutſchem Sinne zu erziehen Der Rothenburger E C iſt auf
faſt allen deutſchen Hochſchulen vertreten und verfügt über einen
Stamm von ca 2000 Alten Herren Jm Anſchluß an dieſen Ver
bandstag fand in Berlin am 19 d M ein Feſtmahl alter R E

Kaiſers und in Erinnerung an 1813/14
h

Theater und Muſilz
Die Wieland Feier in 9smannſtedt

Man ſchreibt uns aus Weimar 18 Mai
Die Goethe Geſellſchaft deren diesjährige Feſttage in Weimar

im Zeichen des Hinganges Erich Schmidts ihres verblichenen
Präſidenten und in Erinnerung des 100jährigen Todesjahres
Wielands ſtanden veranſtaltete heute eine von dem Wetter
gott merkwürdig begünſtigte Gedenkfeier für Wieland an ſeiner
idulliſch im Parkfrieden zu Osmannſtedt gelegenen Grab
ſtätte Nachdem Prof Seuffert am Vormiktag die Eigenart
Wielands gekennzeichnet hatte ſprach Prof K öſter Leipzig am
Grabe des heiteren beweglichen Oberon Dichters die Gedenk
worte welche in ruhig klarer Kürze die Werte der Wielandſchen
Muſe würdigten ſo daß der Redner ihr eine in gewiſſen Grenzen
noch mögliche Neubelebung und Popularität in Ausſicht ſtellen
zu dürfen glaubte Es war dem alten Papa Wieland bei Leb
zeiten nur eine an Zahl beſchränkte Gemeinde von Gebildeten
vergönnt die an ſeiner feinen Sprache Anmut der Auffaſſung
und Jugendlichkeit bis ins hohe Alter Gefallen finden konnte
Jn dieſem Sinne ſo meinte Köſter werde Wieland auch jetzt noch
eine Art ſpäter Popularität zuteil werden können

Zum Empfang der an die 700 Teilnehmer umfaſſenden Gäſte
hatte ſich Osmannſtedt das freundlich ſchmucke Dorf rings um
den Gutshof herum feſtlich in Gala gekleidet Anter dem vom
friſchen Maiengrün der Linden überdachten gegen Regen eine
Weile ſchützenden Blätterſchirm auf dem Dorſplan herrſchte reges
Leben und die bunte Beweglichkeit der bäuerlichen thüringer
Volkstracht um 1813 dem Jahr der Befreiungskriege Recht ſtatt
liche hohe bretter und wetterfeſte Holztribünen waren vor der
Bühne im Freien gezimmert worden von wo man behaglich bei
Kaffee und Kuchen der Aufführung des zweiten Aktes eines Volks
ſtückes mit Sang und Tanz von Heinrich Sohnrey Die
Dorfmuſikanten beiwohnte Die Darſteller waren biedere
buntfarbig gekleidete Einwohner Osmannſtedts Ein Weimarer
Tanzlehrer hatte die frohe Dorfjugend eingeübt in den bei dieſer
Volksbeluſtigung vorkommenden Tanznummern Nachdem jeder
der Muſikanten ſein beſonderes Jnſtrument mit beſonderem Stolz
und Eifer geprieſen und vor dem anderen gelobt hatte geriet die
ganze Muſikkorps Geſellſchaft an einer Stelle des etwas ſchleppen
den Geſprächs in folche ſtürmiſche Erregüng daß alle Muſikbe
fliſſenen plötzlich wie auf Kommando übereinander herfielen und
einander nach allen Regeln der Kunſt oder des Berufseifers
zu verprügelnt anſchickten pantomimiſch war das der Höhepunkt
der Darſtellung Die Stimmung der harmloſen Fröhlichkeit wurde
vielleicht noch dadurch erhöht daß ein ſehr dunkel drohend auf
ziehender Gewitterregen der ganz Weimar und weitere Umgebung
in Kürze unter Waſſer ſetzte aus offenbarem Zartgefühl und Rück
ſicht auf die Feſtlichkeit im Freien um Osmannſtedt und die
Goethe Geſellſchaft herum anſcheinend einen Zauberkreis gezogen
batte in den nur ganz vereinzelte Tropfen fielen So war die
Feier in jeder Beziehung vom Glück begünſtigt und wird nicht ſo
bald aus der Erinnerung ſchwinden

Prof W Schölermann

Bühnenchronik
Für die Feſtſpiele im Kgl Opernhaus zu Berlin die zum

Regierungsjubiläum des Kaiſers vom 2 bis 13 Juni ſtattfinden
ſind alle erſten Kräfte der Kgl Oper aufgeboten Kammerfängerin
Frida Hempel aus Rewyork zurückgekehrt wird in dieſen Feſt
ſpielen mitwirken ebenſo Hermann Jadlowker ſowie vie Damen
Marianne Alfermann Lola Artöt de Padilla Margarethe Arndt
Ober Erna Denera Claire Dux Lilly Hafgren Waag die Herren
Berger Griswold Kirchhoff Knüpfer Maclennan Sommer uſw
Wagners Nibelungen Tetralogio wird bei dieſem Anlaß in ge
ſchloſſener Folge in ihrer neuen Jnſzenierung erſcheinen Eine
Galavorſtellung am 16 Juni im Kgl Opernhauſe wird die Jubi
läumsſeier abſchließen

Das Americangirl Operette in drei Akten von
Julius Blumenthal unſerem Leipziger Theaterkritiker
Muſik von Kurt Zorlig iſt von dem Stadttheater in Karls
bad zur AUraufführung angenommen worden Das Werk
wird dort noch in der Hochſaiſfon mit erſten auswärtigen Kräften
zur Darſtellung gelangen und auch bald nach Deutſchland kommen
Das Bemerkenswerteſte daran iſt daß dieſe Aufführung wohl die
erſte Uraufführung eines Werkes deutſcher Autoren iſt die in
Oeſterreich dem Heiwatlande der Operetten ſtattfindet was
gewiß eine gute Empfehlung bedeutet

Der bekannte Berliner Schauſpieler Erich Ziegel wurde
von Direktor Barnowſty des Vertrages mit dem Kleinen Theater
entbunden und iſt auf drei Jahre an Stelle des Herrn Robert
zum Direktor der Münchener Kammerſpiele ab 1 Sep
tember d Js ernannt worden Ziegel hat bereits die Konzeſſion
erhalten

Dr Eugen Robert dar abgeſetzte Direktor der Münchener
Kammerfſpiele gaſtiert mit einem eigenen Enſemble vom 27 Mai
bis 15 Juni im Deutſchen Volkstheater in Wien er wird fol
gende Werke zur Darſtellung bringen zum erſtenmal in deutſcher
Sprache überhaupt des Jtalieners Sem Benelli Tragödie Das
Mahl der Spötter mit Albert Steinrück und Jda Roland
in den männlichen Hauptrollen Eröffnet wird das Gaſtſpiel
mit Bahrs Joſephine in der den Mouſtache Jacob Tiedtke
vom Deutſchen Theater und den Bonaparte Dr Bernh v Jacobi
vom Münchener Hoftheater und die Laroſe Roſa Valetti darſtellen
Von Wedekind kommt Francisca mit dem Dichter und ſeiner
Frau heraus von Carl Sternheim Die Hoſe und zwar mit
Jacob Tiedtke und Franz Blei als Scaron Jnfolge der War
nung der Bühnengenoſſenſchaft vor Dr Robert ſind ſämtliche Mit
glieder des Enſembles aus der Bühnengenoſſenſchaft ausgetreten

Vermiſchtes
Durchſtich des Panamakanals am Pacific

Der Bau des die beiden größten Weltmeere verbin
denden Panamakanals iſt wieder um ein tüchtiges Stück ge
fördert worden Ein Telegeamm meldet darüber

Panama 20 Mai Die Kanalbehörden haben den
Damm ſüdlich von Miraflores zehn Kilometer von der
Stadt Panama durchſtechen laſſen und das Waſſer des
Stillen Ozeans auf eine beträchtliche Strecke in den Kanal

eingelaſſen

Der Panamakanal in ſeiner jetzigen Geſtalt iſt nicht zum
wenigſten ein Werk des amerikaniſchen Marineamtes das
die Frage ob ein Meeresſpiegelkanal oder ein Schleuſen
kanal mit mehreren höher liegenden Anlagen zu bauen iſt
im letzteren Sinne beantwortete und ſchließlich damit gegen
den techniſchen Beirat obſiegte Auf beiden Seiten des Ka
nals befinden ſich gewaltige Schleuſenanlagen die von Gatun
am Atlantiſchen Ozean und die Miraflores Schleuſe am

Stillen Ozean Auf der Atlantiſchen Seite führt nach einem
elf Kilometer langen offenen Zufahrtskanal eine Schleuſen
treppe bei Gatun zu dem künſtlich hochgelegten Gatunſee
empor Von dieſem See gelangt man durch einen künſtlichen
Einſchnitt in die Cordillerengebirge dem Culebradurchſtich
zu der Pedro Miguel Schleuſe von dort über einen kleinen
niedriger liegenden Stauſee durch die zweiſtufige Miraflores
Schleuſe zum offenen Kanal der nach etwa 10 Kilometer
in den Stillen Ozean mündet Die Oberfläche des Gatun
ſees liegt etwa 33 Meter über dem Mittelwaſſer der Meere
Der Culebra Einſchnitt ſtellt die größte Leiſtung an Fels
beſeitigungen dar die je vollbracht wurde Der höchſte Punkt
der vom Kanal berührt wird liegt 150 Meter über der
Kanalſohle An dieſer Stelle geht der Kanal durch einen
Gebirgsſattel hindurch der in der Kanalmitte immer noch
85 Meter über der Sohle liegt

Schreckenstat eines ruſſiſchen Pioniers
Jn Kiew hat der Pionier Melnikow vier Perſonen getötet

und zwei ſchwer verletzt Er ſchoß ſeinen Feldwebel nieder eilte
dann in die Wohnung ſeines Kompagniechefs und verletzte dieſen
durch einen Bajonettſtich in den Unterleib tödlich nachdem er auf
dem Weg zwei Schutzleute niedergeſtochen hatte Jn der Woh
nung ſeines Hauptmanns verbarrikadierte ſich Melnikow und er
öffnete gegen die anrückenden Soldaten ein lebhaftes Gewehr
ſeuer Er verwundete einen Soldaten und einen Gendarmen ſchwer
und wurde ſchließlich von einem ins Haus gedrungenen Gen
darmen hinterrücks mit dem Säbel niedergeſchlagen

Mordverſuch und Selbſtmord eines Löwenbändigers
Der Löwenbändiger Ceſario kam Dienstag mittag in das
Haus Midvbaſtraße zu Frankfurt a wo die Familie des
Jmpreſario Duprs wohnt Er traf dort die Frau mit einer
16jährigen Tochter an und bat das Mädchen einen Augenblick
hinauszugehen weil er mit der Mutter zu ſprechen habe
Kaum hatte das Mädchen das Zimmer verlaſſen ſo ſch o ß
der Löwenbändiger auf die Frau und traf ſie in
die rechte Wange Dann ſchoß er ſich ſelbſt eine Kugel in
den Kopf Er war ſofort tot die Frau iſt nur leicht
verletzt Es handelt ſich um ein Liebesdrama
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Sport Da achrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Karlshorſt 20 Mai 1913

l Rennen 1 Seehund Streit 2 Oben hinaus Prin
ton 2 Quartus Sandow Toto Sieg A Pl 17 14 10
Ferner Schönbrunn Omama Die Letzten

II Rennen 1 Venezia Lt v Stern 2 Melton Pet
3 Erzherzogin Beſitzer Toto Sieg 33 Pl 17 27 10

Ferner Landesvater Emſig J Red Clover
II Rennen 1 Luchs Streit 2 La Turbie Teich

mann 3 Magaßlieb Sandow Toto 21 Pl 12 13 10 Ferner
Jnſtructor Waldtraut

IV Rennen 1 Journaliſte Cte de Villeneuve 2 Cha
noine v Sydow 3 Glenmorgan v n TotoSieg 93 Pl 39 33 36 10 Ferner Sia ide Fair
King Highlander The Gun Pilis Turandot Port Thus
Lieber

V Rennen 1 Durch Streit 2 Conſtantin 3 Raub
geſell Toto Sieg 18 Pl 12 18 10 Ferner Haſtings
Droma

VI Rennen 1 Hilaxion v Blixen Fincke 2 Quids
3 Jeſſonda Hr Purgold Toto Sieg 80 27 28 27 10Gerner The Sinneer Farmley Rainhill Stret Arab Kiriquette

Vorwärts Ejjel Nappal Shillelah
VII Rennen 1 Donners Bruder Hr 2 Jutta

v Keller 3 Lilly Gr Holk Toto Sieg 155 Pl 87 27 97 10
r Despot Sälde Jidein Jens Junggeſelle Jasmin Gel

conda



hetate Depeſchen
die Votſchafterkonferenz

London 20 Mai
Die Botſchafter traten heute nachmittag im Auswärtigen

Amt zu einer Sitzung zuſammen
tun

Die braunſchweigiſche Thronfolge

W Braunſchweig 20 Mai
Die heute von einem hieſigen Blatte verbreitete Nach

richt daß ein Beſchluß des Bundesrats über die Frage der
braunſchweigiſchen Thronfolge unmittelbar bevorſtehe iſt
wie wir an zuſtändiger Stelle erfahren unrichtig Dem
Bundesrat und ſeinen Ausſchüſſen liegt in dieſer Sache bisher
weder ein Antrag Preußens noch eines anderen Bundes
ſtaates vor

Das Urteil im Bruningprozeß

Berlin 20 Mai
Der Angeklagte Bruning wurde zu 4 Jahren Ge

fängnis und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt die Angeklagte
Hatke die Schweſter des Bruning zu 216 Jahren deren
Ehemann zu 1 Jahr Gefängnis Den beiden letzteren wurden
5 Monate der erlittenen Unterſuchungshaft angerechnet Die
Angeklagte Olga Kranich wurde zu 1 Jahr 9 Monaten
Gefängnis und 3 Jahren Ehrverluſt der Angeklagte Hermann
Kranich zu 2 Jahren Gefängnis und 3 Jahren Ehrverluſt
verurteilt

Der Handelsminiſter in vVitterfeld

Bitterfeld 20 Mai
Der Handelsminiſter Dr Sydo w beſichtigte heute die

Anlagen der elektrochemiſchen Werke für die Herſtellung
ſynthetiſcher Edelſteine

Kiel 20 Mai
Der Jngenieur Niemann von der Kieler Torpedo

bootinſpektion der am Sonntag mit einem Oberfeuerwehr
mann der Kaiſerlichen Werft und deſſen Sohn nach Kappeln
fahren wollte um von dort in einem Segelboot nach Kiel
zurückzufahren iſt bisher hier nicht eingetroffen Vermut
lich iſt das Boot in dein ſtürmiſchen Wetter geſunken

WSL Dresden 19 Mai Der wegen Spionage verurteilte
und nunmehr vom Kaiſer begnadigte engliſche Offizier BVrandon
der ſeit dem 15 Februar auf der Feſtung Königſtein ſeine Strafe
rerbüßt wird morgen früh aus der Haft entlaſſen werden und
ſich direkt nach Londos begeben Brandon hat dem Kommandanten
der Feſtung gegenüber ſeine Freude und Dankbarkeit über den
Gnadenakt des Kaiſers ausgedrückt und die Abſicht kundgegeben
ſich über ſeinen Aufenthalt in Deutſchland auf den Feſtungen
Weſel und Königſtein nicht zu äußern bevor er ſich
bei der Admiralität in London gemeldet habe

t

Oeffentlicher Wettaerdiaentt
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 20 Mai 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Während das Tief über Norwegen verflachte und in
nördlicher Richtung weiterzog nahm das verſtärkte ſüdweſt
liche Hoch an Ausdehnung zu Südlich von Jsland iſt ein
neues Tief vom Ozean im Anzug doch wird das Hoch zunäerſt
beſtimmend für die Witterung bleiben

Witterungsausſicht für den 21 Mai
Zeitweiſe aufheiternd wärmer vorwiegend trocken

ſchwacher ſüdweſtlicher Wind

Wetfterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

21 Mai Bewölkt ſchwülwarm Neigung zu Gewitter
22 Mai Bewölkt teils heiter mäßig warm
23 Mai Kühler normal bewölkt
24 Mar Angenehm woltig mit Sonnenſchein ſräter ſtrichweiſe

Gewitterregen

Rauhreiflandſchaft

Witterungsbericht vom Brocken Montag 19 Mai
Originalbericht Nachdruck verboten

Nach den ſchönen Frühlingstagen der vergangenen Woche
auf dem Brocken kommt der rapide Kälterückfall der geſtern
abend und in der letzten Nacht eingetreten iſt einigermaßen
überraſchend Er hat ſeine Urſache in dem Vorbeigang eines
tiefen atlantiſchen Minimums das mit großer Geſchwindig
keit vom Ozean durch das deutſche Küſtengebiet bis nach
Nordweſtrußland gezogen iſt So lange wir uns auf der
Vorderſeite befanden erreichten uns warme Winde aus
Südeuropa während ſeit geſtern nachmittag Deutſchland in
den Bereich kalter Nordweſtwinde gelangt iſt

Am Sonnabend früh hatten wir einen prachtvollen Son
nenaufgang bei wolkenloſem Himmel und 10 Grad Wärme
dabei ſchwache Luftbewegung aus ſüdöſtlicher Richtung und
in der Ebene lagerten ſtarke Dunſtſchichten Gegen Mittag
zogen aus ſüdöſtlicher Richtung ſchwere Gewitterwolken auf
und um 214 Uhr nachmittags erſchien in ſüdweſtlicher Rich
tung vom Brocken ein Gewitter das über die Station ſelbſt
fortzog Auch ließ das fortwährende Ziſchen und Praſſeln
in den Fernſprechleitungen ſowie Blitzableitern die bedroh
liche Nähe des Gewitters deutlich erkennen Zur Zeit der
größten Heftigkeit des Gewitters fiel ſtarker jedoch nur kurz
andauernder Regen die Meſſung ergab faſt 9 Millimeter
Höhe Jedoch blieben Haus und Jnſaſſen von Blitzſchlägen
völlig verſchont Nach dem Gewitter machte ſich eine ſtarke
Abkühlung geltend die Temperatur ging von 12 Grad Wärme
bis auf 6 Grad Wärme hinab

Am Sonntag herrſchte mit wenig Unterbrechung Nebel
und zuweilen gingen leichte Regenſchauer hernieder um
6 Uhr abends ging die Temperatur unter den Nullpunkt
dabei wechſelte Hagel und Graupelſchauer mit leichtem
Schneefall häufig ab Heute früh 1 Grad C Kälte Rauh
reiflandſchaft und Schneetreiben Der neugebildete Rauh
reifanſatz beträgt heute morgen 6 Zentimeter Um 11 Uhr
vormittags heftiges Schneetreiben bei 1,4 Grad C Kälte
Nebel und ſtarker Weſtwind Windſtärke 6

Jedenfalls haben wir trübes und
Niederſchlägen zu erwarten

eeS
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kaltes Wetter mit

9 Ziehung 5 Klasse 2 Preusslsch Süddeutsehe
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 20 Mal 1913 vormittags

Aut jede gezogene Nummer sind zwel gleloh hohe Gewinne gefallen
und zwar ſo einer auf dlo Loso gleicher Nummer in den bolden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewaähr Nachdruck verboten
63 67 500 185 50 500 67 281 637 767 s09 943 1019 202 87

428 94 633 603 14 28 29 708 928 2002 142 888 667 740 812 941 87
3157 94 201 330 404 659 81 642 872 900 41685 375 87 611 500 47
704 817 934 5104 245 549 655 1000 628 88 600 791 1000 6011
204 653 8683 16500 425 86 636 6500 821 26 76 77 071 7062 227 48 574
99 649 787 862 976 8278 715 651 9113 207 470 6109 604 84 792 876
948 8000 61

10128 60 ſ600 206 17 510 32 111657 72 391 669 646 704 26
12026 310 78 482 64 552 710 46 924 13013 ſs00 264 8765 87 680
704 50000 805 60 69 14068 101 285 476 928 1000 82 38 15080
374 81 618 7835 946 16146 883 1000 426 636 46 801 71 937 6500
94 17132 316 73 413 45 500 666 620 924 138181 1000 405 7
500 650 6554 684 98 863 1000 902 18198 276 842 400 1000 601

609 26 783 980
20885 44 560 611 46 81 781 811 17 956 69 21019 314 4097

1000 530 6000 70 689 720 91 887 22086 182 96 308 51 777 846
66 94 23176 500 288 1000 421 64 84 823 24160 208 468 645
634 68 833 25231 308 ſ6500 470 500 701 893 910 77 26233 705 70
1000 27143 329 484 602 42 600 2315s6 253 459 6582 814 17 19 30

85 67 94 95 922 38 86 23024 71 77 142 316 4657 698 703 10 898
1000 935 500 67

30032 1500 180 226 86 318 612 797 8009 88 31256 1000 317
500 508 16500 662 716 856 907 32029 191 268 5065 669 838 901 90

33238 447 744 843 500 925 38 64 500 34142 51 205 306 675
1000 728 35078 94 500 117 48 86 266 369 431 500 61 551 786

96 989 36034 67 269 524 27 83 727 66 1000 818 965 37472 3000
532 614 801 19 45 51 78 927 383008 156 1000 265 408 27 44 94
651 667 1000 752 853 962 39041 6500 285 86 99 408 68 631 754
6844 55 61 1500 973 92

40286 95 625 718 41151 78 98 260 67 471 581 1000 eso 710
60 42203 87 318 61 606 1500 43 43021 82 133 67 500 367 500
432 635 60 738 964 44294 823 451 724 856 88 974 78 500 45071
133 78 202 312 25 72 660 760 818 1000 978 46013 65 128 223 469
1000 965 668 718 68683 936 47318 76 453 704 32 817 94 48035 184

253 54 59 830 815 28 49004 84 139 500 41 236 315 44 61 412 19
513 668 98 857 63 9656

50025 197 298 400 66 623 890 51171 s500 s5 ſs00 338
3000 39 41 97 401 1000 683 706 88 52 886 520389 1000 82 190

269 329 461 718 831 84 905 89 53406 8000 571 500 72 634 54164
320 494 507 683 780 819 55164 650 802 500 56111 69 500 384
422 577 622 1000 706 13 87 874 922 1000 57261 500 97 352
6516 33 98 900 28 76 58268 70 682 98 467 560 1000 610 728 826
59009 193 2652 78 877 476 579 624 28 756

60135 583 614 808 906 611565 94 244 590 892 938 62071 500
415 26 49 680 798 869 63443 96 641 1000 85 880 934 64073 1000
110 47 330 70 479 500 603 754 85 952 65134 73 98 229 42 360 605
755 61 892 500 66228 66 500 325 658 70 701 46 922 77 67090
356 480 651 65 68006 90 510 1000 47 69144 223 345 464 673 7265
48 95 913

70006 178 570 641 700 839 51 982 95 71072 192 284 421 500
42 551 677 795 947 72194 276 500 509 58 89 968 70 73079 131
93 238 600 57 3000 726 28 74054 108 258 704 31 822 54 75143 249
318 497 7865 750654 694 899 955 77026 27 272 447 99 871 783094 99
256 313 487 616 8000 710 861 966 73412 565 627 822 911

60241 69 72 76 624 97 797 801 81062 161 69 387 549 61 500
618 72 858 58 87 89 953 67 32460 97 519 88 98 671 973 83010 138
42 8372 522 1000 900 34153 528 46 674 47 911 85166 394 423 98
836 5000 60 72 76 934 38398 5000 418 59 640 99 776 87089
95 239 81 1000 303 838 86036 39 223 337 687 677 852 39134 221
447 72 513 5 677 805 40 66 80

90111 18 341 502 1000 57 905 9 87 91165 697 723 830 919
600 92161 208 411 80 39 1000 560 83 799 1000 875 911 93018

65 104 41 46 413 82 520 42 94121 48 291 361 442 73 515 3183 95010
193 250 462 894 91 416 514 618 49 772 1500 8318 80 968244 48 325
88 499 614 1000 48 722 688 7 87035 48 99 367 438 638 729 806
10 983609 714 808 64 500 082 23010 79 321 440 722 805

160085 246 346 418 659 77 602 22 744 53 970 101183 211
325 82 676 978 91 89 8000 492010 500 74 500 310 58 1000
467 518 618 78 764 867 910 103044 409 269 93 374 527 32 94 656
743 78 500 104006 14 125 36 212 58 99 429 538 56 697 779 832
gs 967 105032 202 318 82 156 11000 554 980 106016 142 70 205
840 414 82 732 84 608 976 1970894 97 118 51 500 59 209 94 631
68 1000 641 1000 726 6 681 9138 52 108124 500 29 219 312
s29 89 674 s00 87 768 1000 916 80 109194 533 42 608 9 795

910 468 92 514 34 803 976 o05 112044 01 187 1000 sa28 404 6 796
8652 80 948 1000 113364 1600 68 348 67 560 646 802 04 909
1146507 22 619 1000 84 87 708 984 115117 247 74 3000 66
600 330 461 63 601 17 701 28 888 945 116038 63 500 90 370 666

1171365 258 87 433 1000 66 6536 6738 785 850 118065 68 146
62 685 89 700 22 87 817 3000 78 948 119126 658 69 90 600 234

883 500 658 429 600 501 926 83120778 600 828 41 77 928 44 121131 40 271 892 5650 600 731
962 122018 98 178 88 208 1000 430 77 729 813 20 123166 78 560
621 79 725 1000 50 124006 98 288 433 50 81 6514 34 96 839 65 971
125073 173 801 6556 o8 681 96 769 71 126104 3000 853000 262 311 81 1000 420 1000 658 959 127079 2709 361 3000
406 846 966 128016 600 340 474 501 1000 94 711 820 75 912 45
69 129026 91 117 210 89 375 724 841 906 1000 33

130086 128 227 856 405 1000 81 635 605 972 98 131278 s00
839 795 015 84 1000 54 132167 307 1000 405 76 631 621 22 62
721 916 38 76 3000 133052 529 641 81 830 986 134056 205 69 92
546 500 606 45 730 849 89 135006 500 196 237 387 513 627 91
786 977 136046 160 572 619 80 500 137016 17 653 257 361 80
624 48 10600 700 8000 87 138077 287 1000 341 75 410 515 45
875 13906565 184 290 309 422 601 43 3000 726 981 3000

140028 132 81 508 681 754 70 815 78 971 87 141013 67 600
133 87 874 401 506 916 142048 56 229 71 351 70 403 1000 s67 767
807 62 97 924 209 3000 143013 135 49 343 666 720 61 500 67
144318 8000 29 431 525 763 85 927 145088 115 600 42 655 968
8000 146146 409 55 86 292 383 543 500 653 500 843 3000

147028 186 297 325 61 471 738 816 500 42 500 990 143402 694
5 73 42 85 149012 80 217 310 441 67 783 1000 536 693 735 54

70 82 917
150072 240 686 815 18 996 151460 595 610 849 016 152122

34 500 298 888 8000 427 500 64 616 43 48 716 93 153101
40 251 814 637 85 751 923 96 154127 1000 280 371 435 534 613 755
71 155005 213 437 61 1000 690 643 828 78 156080 181 288 1000
828 694 704 68 802 71 157667 222 461 510 94 678 761 831 158016
62 97 1380 318 806 43 159023 50 165 83 271 83 318 43 481 529 69
604 7 63 742 500 89 844 971

160002 50 103 80 84 222 401 90 770 827 69 918 161180 246
245 461 648 58 13000 760 882 162124 500 281 96 379 430 63 534
762 68 77 806 163116 1000 644 401 26 550 800 19 919 54 164087
124 28 207 8000 333 ſs00 84 99 763 1000 ss 1000 1650s6 71
161 67 75 216 1000 32 689 500 319 1000 36 58 419 90 572 680
837 62 75 166041 68 254 381 547 92 866 167005 24 29 40 312 70
446 61 994 168045 140 373 97 435 514 895 169122 97 352 86 s525
633 754 88 973

170044 464 70 809 31 171025 33 177 554 639 737 67 817 71
906 75 172066 155 864 402 510 798 1000 961 173076 500 83
116 303 6 31 484 91 641 70 889 84 678 744 824 918 174114 300
498 582 827 175073 264 316 500 63 463 72 3000 628 944 176009
227 70 377 89 410 627 863 177234 371 6509 690 500 704 59 899
178003 95 a000 163 231 36 91 386 6551 651 53 744 1000 179106
27 8000 276 646 67 3000 712 808 932

180272 317 96 6592 500 718 862 908 181091 202 3000 48
413 23 517 817 980 132149 382 98 417 516 629 183080 519 96 720
500 834 48 184134 35 38 3000 429 525 632 810 41 966 185071

127 77 84 341 500 70 406 18 514 27 730 880 81 956 186046 261
322 76 580 500 618 62 836 962 187398 439 40 535 602 65 68 708
88 933 188190 225 465 97 868 189050 377 87 500 468 69 73 561 9091

190151 285 430 78 754 191030 67 94 229 89 432 49 58 5863
776 897 939 192071 96 124 244 327 509 624 742 45 59 851 66 193458
655 897 194044 90 1000 124 238 3000 459 640 6500 886 193015
266 6824 501 93 767 500 854 970 196014 23 176 80 241 1000 s7
355 67 417 543 66 661 837 922 43 197173 210 369 86 516 748 76
807 70 193134 292 448 53 552 674 703 27 872 199068 158 60 241
378 410 721 838 94 1500 662 923 72

200098 397 488 884 2010885 1099 238 6500 388 441 99 523 77
948 202391 460 730 823 55 60 946 203048 147 54 256 58 500 719
82 877 204061 223 91 865 472 500 720 205029 232 50 500 346
585 500 647 713 65 83 206154 1000 360 506 72 610 709 69 864
207187 486 567 730 970 208024 37 1000 167 243 1000 349 485
86 564 718 208218 334 433 98 630 600 92 1000 904

210379 495 99 576 1000 626 211225 62 332 426 81 556 781
g39 959 212164 2659 77 373 84 522 844 70 75 2130s8 814 609 503
61 63 500 772 958 214277 350 499 544 607 897 215022 477 500
554 3000 55 93 650 769 216061 170 73 365 695 770 995 217052
112 49 269 1500 457 542 768 8156 500 48 218170 75 90 615 739
1000 219124 224 35 378 516 809 37 56 934 71

20068 91 231 418 99 571 81 615 1000 41 60 755 845 221611
655 900 222024 145 36 231 83 311 27 1000 73 472 95 712 82 8382
223139 49 210 21 90 500 462 02 521 76 602 919 224025 1000
468 96 1000 687 765 822 80 225363 623 62 226011 65 212 78
1000 83 98 763 227033 125 325 598 633 805 984 223082 64 1000

94 100 500 86 309 440 48 913 229022 128 87 79 682 2680 92 679
618 40 6500 50 855 76 912 18 1000

2230313 478 518 674 720 50 814 221180 5209 56 446 58 809 646
g85 88 927 232223 68 395 688 2323034 83 2382 J 841 887 806

Im Gewinnrade verbhebden 2 Prömlien an Gewinne
zu 200000 2 zu 100000 2 zu 75000 2 zu 650000 4 zu 40000 16 en

110078 1000 132 206 804 500 697 980 111141 71 276 90

Ziehung 5 Klasse 2 Preussisch Südcdeutsche
228 Königlieg Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 20 Mai 1913 nachmittags

u h rn
und zwar je einer aut dis Lose gleicher Nummer in den beiden

Ahtellangen 1 und II

Auf jede gezogono Hummer sind zwel glelch hohe Kevwlnne ln

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
200 11 1000 300 1000 403 63 7386 831 62 90 97 934 10831 236

1000 36 314 65 581 679 738 67 831 995 2005 57 196 757 3009 47
105 30 37 500 62 223 79 325 402 1000 536 712 500 827 4041 1500
120 68 70 526 7653 77 866 914 5095 1000 103 17 63 243 330 480 828
40 908 500 12 657 6000 78 127 235 37 55 361 782 87 91 901 58 57
86 7020 375 503 638 3000 35 74 740 924 66 8075 546 914 500
9179 1000 2833 54 6521 739 948

16220 44 338 513 678 500 764 899 920 25 11185 494 549
636 836 63 956 12221 76 526 618 721 969 13074 500 81 179 255
1000 79 84 431 6525 735 60 877 14150 523 51 761 818 990 15141

216 653 728 8000 44 812 976 16036 293 312 48 410 I500 620 85
859 995 17041 162 220 384 480 510 11 56 904 29 35 183142 212 76 97
343 690 500 927 84 19053 500 217 89 543 673 500

20061 302 25 80 98 438 675 85 755 839 923 71 3000 21055
93 120 337 71 75 473 99 507 62 643 95 789 933 63 22048 3000 2656
360 609 712 939 71 23144 97 429 704 841 939 53 24187 204 450
62 74 928 64 25154 256 72 418 616 748 26298 414 602 27105 3000
369 655 94 759 1000 854 962 28016 27 239 376 1000 427 778 934
29002 27 270 392 410 605 707 316 1500 32 904

390146 53 636 60 794 833 500 75 94 311283 257 377 81 489 502
697 932 32004 185 265 393 804 902 78 33207 41 42 69 472 3000
504 96 708 918 82 34000 500 346 483 98 500 617 857 35374 36075
357 437 44 70 538 64 669 717 44 79 94 846 37325 677 823 67 920 26
57 33045 258 8000 312 456 86 514 672 39011 50 437 86 533 1000
63 76 82 611 64 13000 989

40073 477 88 94 572 783 804 41 67 94 41052 70 83 98 144 302
3 42125 216 33 38 349 68 93 635 500 723 500 939 43026 266 500
354 61 489 521 883 983 86 500 44100 317 58 821 28 933 45166 94
431 40 532 1500 65 611 74 788 903 43 91 45112 27 79 425 582 845
76 966 47027 137 55 224 540 669 901 85 48022 109 22 46 266 72
306 424 643 735 940 89 49105 10 222 384 407 538 699

50088 13000 117 500 51 500 67 1000 517 3000 952 98
51154 428 591 338 948 52162 1000 84 219 322 578 714 26 50 822
34 43 901 20 838 53061 300 594 840 54120 351 559 613 802 11 12
966 55019 48 196 254 442 67 86 504 29 613 822 69 96 58220 317
691 6859 983 85 57319 44 693 715 1000 18 909 28 58150 94 258 409
631 32 98 500 990 3000 59088 284 1000 94 443 501 45 611 41
759 804 500 28 65

60044 218 413 543 90 624 56 725 8311 1000 969 81001 173 238
41 65 336 71 604 768 62202 42 324 438 1000 50 98 517 52 653 83
790 810 383 47 987 63022 117 76 361 562 87 683 1500 783 305 75
64032 186 209 33 527 97 793 65008 137 548 670 992 68037 487
67249 88 3609 583 628 94 762 899 5000 63172 444 56 576 657 729
1000 33 600 947 69241 500 48 318 60 440 57 96 717 800 62 75

911 48 71 89
79017 147 500 49 55 218 414 1000 553 757 500 826 961

665 96 71063 195 500 97 333 505 8000 779 816 72051 188 212 60
636 757 874 73060 68 109 214 463 546 78 627 659 1500 81 867 933
74076 228 62 69 314 427 57 38 553 55 620 500 27 69 728 884 9650
64 75006 149 278 202 33 500 654 666 77 83 710 73 861 1000 76085
160 425 53 548 70 727 821 930 74 77077 171 256 84 322 27 668 1500
708 1000 93 943 76096 143 87 93 292 334 441 1500 62 627 8000
68 901 5 79201 3183 462 500 832 779 947

80491 544 615 803 13 81047 86 414 63 938 82107 252 350
410 91 6579 629 58 731 33027 365 1000 94 401 500 659 620 809
84066 2765 8000 315 437 631 813 48 85171 217 450 626 833 981

1000 85 86228 80 394 409 99 590 604 54 37060 411 32 76 740
6872 904 63096 276 316 22 74 605 500 729 3000 63 396533 611
600 826 904

90271 377 541 45 620 33 743 915 1000 91013 52 69 298 301
32 67 69 90 438 548 736 906 20 92157 65 251 447 907 48 52 930659
262 70 89 407 519 37 65 760 500 67 845 925 94344 434 63 726
919 95027 336 447 630 708 15 902 96179 203 67 500 313 39
3000 511 630 868 972 500 970165 18 137 243 465 605 6812 66

983071 168 65 444 722 27 500 48 934 99249 487 603 81 14000
808 65

100411 443 593 500 666 703 72 79 4000 310 980 101288
443 92 587 46 645 336 982 102041 73 97 199 297 890 493 541 6893
957 1031650 63 221 90 215 33 78 438 679 701 962 66 77 104274 418
39 540 11000 621 771 73 6908 81 42 85 105192 267 7065 912 61

60 1062650 332 541 658 69 940 72 107142 281 788 837 86
OB026 69 600 98 166 211 76 6507 10 8000 e66 86 16001 774

30000 28 zu 15000 56 zu 10000 140 zu 5000 1930 zu 3000 3986 a
1000 5338 zu 500 M

929 3000 88

1150098 222 334 37 934 116106 362 641 7

715 41 318 48

126016 212 349 540 698 644 127065 321 50 65 746 825 98 996

916 77 g130134 205 361 445 1000 77 552 64 88 1000 689 1000 834
131159 600 237 307 1000 59 1000 99 522 754 997 132026 109
365 412 872 133026 47 268 87 1000 337 686 768 81 1000 972
134186 200 68 810 558 703 74 839 931 135018 27 I500 162 245
1000 65 665 716 27 949 138030 1000 50 52 97 390 430 684 959

137140 s82 1000 95 630 138021 23 121 213 368 418 57 66 650 715
o986 500 139308s 23 25 473 630 68 500 880 984

87 95 609 734 92 500 852 98 149096 216 456 789 858
150044 277 315 87 500 513 54 785 500 955 70 15 1218 55

816 3000

161 es 308 22 477 87 699 162070 78 1000 303 94 446 66 1000
518 740 891 163132 46 386 424 300

95 159 62 295 335 536 624 779 815 955 500

679 179171 291 3000 3038 430 573 1000 719 26 845 60 99 944

76 500 824 44 1000 48 979

400 1000 515 899 196062 84 292 500 997 197341 500

209052 310 424 50 583 653 779 876

622 982 213034 62 72 1000 176 256 403

375 523 60 632 40 46 1000 95 793 96 99 815
30 36 468 96 545 88 622 83 753 877 988 222116 230 386 01 611 500

59 989 224263 625 30 68 798 842 99 942 225126 247 469

102 236 287 411 629 1000 36 56 639 737 972
5

o1 233066 106 11 80 2650 316 22 24 42 I8000 79 420 80 74 81
66 687 1500 741 83 600 906 600

851 3000 109126 500 31 40 77 280 985 500 328 470 662 795

110160 99 386 449 814 40 950 111012 90 101 56 401 10 21
37 606 745 90 840 42 48 900 112108 221 85 99 348 885 964
113100 53 301 67 418 951 114004 79 3000 142 288 559 778 926

7 60 859 72 117031
881 572 991 118068 246 3000 720 895 119339 441 546 643 88

1260129 57 282 829 1000 43 965 3000 121038 284 319
28 65 751 882 3000 122071 361 612 89 607 500 712 1000 41
43 882 930 83 123029 141 1000 218 1000 309 421 526 676 718
124182 517 6 783 651 741 50 913 125059 116 259 628 780 90 979

128059 828 1289147 847 426 49 500 83 84 687 500 714 28

140056 13000 165 297 36565 773 87 820 60 902 89 141144
1000 74 245 51 66 397 430 89 618 22 29 89 616 88 746 50

849 142084 86 145 202 18500 18 405 604 743 942 143113 202 37
96 340 144313 42 750 60 145070 500 151 88 395 411 544 624
900 26 48 59 146056 2165 407 11 710 54 92 802 41 1470656 92
145 62 1000 433 70 585 940 3000 148029 69 386 500 169 645

o 540 688 8038 953 90 152029 111 57 96 500 283 352 649 902s s 95 157 288 347 77 1000 463 500 762 8313 29 154019
107 45 235 3000 877 473 505 43 614 16 78 85 701 155081 110
30 65 387 411 5065 817 952 65 500 156051 96 710 43 49 908 41 49
157024 79 124 372 547 681 40 650 738 844 500 957 158447 48 66
s1 551 657 728 38 41 49 79 959 159016 197 255 422 64 68 653 778

160062 98 138 500 46 75 500 364 746 895 933 1000 82

0 623 801 500 184
211 52 310 39 90 441 647 946 3000 165007 105 207 23 9
612 709 966 166363 93 99 744 835 37 911 500 167218 o
834 914 55 500 83 600 168017 249 515 45 500 731 988 1690

6170208 410 68 50 73 688 704 954 171124 27 853 581 696 76
86 811 82 919 66 5000 172356 462 500 634 989 173270 305 239
649 833 65 91 948 174081 156 1000 474 556 69 628 51 794 877
77 500 175116 205 98 457 703 41 63 176007 48 74 129 257 5
406 33 605 727 55 83 829 30 80 906 48 177018 83 99 129 77
688 56 771 937 500 90 98 178011 1000 55 90 99 154 224 33

180120 213 90 783 70 933 181124 445 54 625 859 935 500
46 48 500 182089 207 10 62 306 20 6545 707 59 867 183170 203
369 fsöo 638 1000 93 500 716 184116 406 500 522 624 34 777
1685117 500 60 500 91 481 534 48 60 626 773 846 86 188s02
154 677 187116 227 79 423 37 6584 500 900 30 183118 17 22 57
297 351 424 32 1000 76 605 806 73 905 42 189145 240 79 480 76

199080 168 211 500 52 444 74 599 829 44 191010 64 33
368 600 404 89 541 606 28 728 84 947 192086 142 45 91 92 27
316 439 54 521 80 622 734 876 69 942 64 193086 190 250 500 z
493 529 86 709 961 194210 91 308 59 449 826 64 77 1 so 93
485 n 366 496 6587 661 873 934 199273 87 395 7653 92 351 s

200266 331 95 514 500 718 869 201104 98 231 774 90
2020765 6512 636 44 845 984 203012 1000 52 130 217 74 576 r
765 1000 92 988 204163 278 1000 515 359 980 205117 356 47
56 74 700 206130 245 1000 80 94 426 77 207068 1000 6309 z
849 621 46 208000 137 252 371 453 655 93 97 1000 6567 es8s 9

210223 56 306 29 407 659 834 41 913 211151 52 67 234 890
341 535 654 816 56 1000 e47 212113 G 291 6505 72 86 50500 6 50 563 67 e
774 79 891 66 964 214036 92 1000 212 6511 55 500 93 935
215150 92 876 8000 430 675 718 861 91 216051 221 36 500 s
f1600 41 60 407 21 505 42 652 782 34 77 908 500 28 217024 F
453 500 729 81 218230 309 419 65 78 747 70 806 219021 61 97 6500

220013 675 520 21 48 77 7654 63 221076 78 164 240 326 54

46 736 48 223141 46 61 1000 202 809 442 677 ſa000 84 676 881
548 677

790 ſ500 226048 77 183 229 480 500 51 605 743 995 227041
259 315 624 228016 500 120 84 431 47 791 831 81 228018 65

57 904 92 3000 231519 27 209 660 232706 89 76 3
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am für Harmelſel umel Ineſusträe Darmstädter Bank Wiliale Falle a

an r K 5e r

nandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börso

crelephonlseber Berichte der Saale Zt
Uhr 10 Minuten Kredit 197,25 Disconto 183,62 Deutsehe
345 57 Türkenlose 164 Lombarden 27,62 Canada 236

Band Ttte j69,87 Bochumer Guss 216,25 Gelsenkirchen 184,37
mer 194 Deutsch luxembursg 161 I5 Phönix 261 12 A E

Harpereurger Paketfahrt 145 Nordd Llovd 122,87 Hansa 30943 Hamburse
Leicht erholtrendenz a markt notierten höher Kirchner Co 2

che Watfenfabrik 2 Hildebrandsche Mühlen 3,25 Mühle
Deutkee 2,50 Schalker Glas 1,75 Rottweil Pulver 1,25 Geb
unne Co 1 Griesheim Elektron 1,75 Union chem Fabr 2
ar iger Julius Berger 1,50 Deutsche Erdöl Ges 3 Geb
e König 3 Berliner Kindlbrauerei 2 Schultheissbrauerei
5 Bockbrauerei 1,25 Adler Fahrrad 2 Egestorff Maschinen 3
ringer Filter 1,75 Excelsior Fahrrad 3 Kasseler Federstahl

735 Freund Masch 2 Horch Motoren 4 Max Jüdel 2 Kappel
2 Kyffhäuserhütte 1,25 Reiss Martin 2 Hugo Schnei

a Tiimanv Fisenbau 2,25 Vogtländ Masch 9,50 Wissener
ſetail 50 Zeitzer Masch 1,65 Bredow Zucker 2 Deutsche
Gasglühlicht 3 Karl Lindström 2 Naphtha Prod Ges 2 Nordd
Steingut 2 Hutschenreuter Porz 2 Schimischow Zement 3,50
kkumulatoren Fabr 6 Elektr Liefer Ges 2 C Lorenz 2,40
Lindener VWeberei 5 Vogtländ Tüll 2,25 Anitinfabrik 2,50 Bad
nilin 3 Buckau chem Fabr 2 Elberfelder Farben 75 Riedel

Baroper Walzwerk 4 Charlottenhütte 2 Consolidation 3
honnersmarckhütte 3 Thale Akt 5 Thale Vorz Akt 75 Ver
Glanzstoff Fabr 21,25 Berliner Jutespinnerei 2 Loewe Co 2
Friedrichshütte 3 Hoesch 3,75 Schulz Knaudt 3 Deutsche
Schachtbau Ges 3 Alfeld Gronau Papier 3,50 Nordd Eiswerke
Aktien 4,50 Fisenwerk Mever 3

zum Kursznettel Berlin 20 Mai 49 Badisohe Staats
Anleihe 08j00 unk 18 97 59 b 45 Bayrisohe Staats Anl 68 20

Bayrisehe Staats Anlelhe 08 unk 1918 98 200 4 Schware
burg Sondershausen 3 i Württomb Stasts Anleihe 81 83
84 90 G 3 Kamerunor Eisenbahn Anteſle 3 Deutseh
Ostatrikanisohe Sohuldversehr gar 89 10 G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 Darmstädt Stadt Anl 1009 unk 16 97 00
di Desssuer Stadt Anleihe 1806 40 PDüsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 95,70b G 40 Jenaer Stadt Anl 1900
3iſ Jenaer BStadt Anl 1902 49 Nordbäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 4 Quedlindurger Stadt Anleihe 1003 unK
1918 Thorner Stadt Anl 1009 unk 10 95 25 G 4 proz
Hessisohe Komm Obl X XII 97,90 G 3 Oesterreichisehe Nord
Westbabn Obligationen 1874 kKonv Deutsohe Solvay
Werke Elberfeoläer Farben unk 1917 102 40 B Felten

Guilleaume Lahmeyer 08 08 96,50 G Voereinigte Lausitger Glas
hüdten 370,060b

Londoner Börse vom 20 Mai Es notferten Engl Konsols
45,31 Rio Tinto 77,50 Geduld 1,21 Goldelds 2,86 Steel com 61 62
Steel prefs 409 25 Rand Mines 6 Anaconda 75 Vastrand 2,54
Ohartered 46 Anrora West 0,60 Oinderela Gons 0,68 Johannes
barg Golätields 18 Van Ryn 87 Albus Generaſs 0,85 Rand
Oohieries 0,831 West Rand Consols 140 Genera Mlnipg Vio
a A Görz Co 65 Modderfontain 13 56

Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den 20 Mai,

dddAäA kkk

4 Kant Verx Kauf Verkazendersball 3466 68700 Häpstedt 2185 2225
Bern en 4550 4760 Johbennashail 3850 1150ar ort S 50 Justus Aktien 8092989829 e 10400 11200 Kaiseroda w 7200 7409
Carl x r 250 300 Krügershal 2809 1089 110Garde 4802 5200 Marſagitek Soa o 675 a 2650 3659Peleor den e 500 550 Neusolistedt e 9 3425 3425
Sldone t 1650 1750 Neustassturt 98090 10300Garaus e 17000 17500 Reiohskrone
an h 3990 4109 Richard 125 175Ha r berberg 4250 4255 Konnenberg 979 969
Heiligemärng 525 Rothenberg 2125 2179Heiggaable 225 350 Saledeotturth 308510 313
v ar 9100 9300 Teutonia 7190 750Heidrungea 8700 den 9 ehmins 375 400hängen 3875 172 Nübelmshaſl 7100 7309

Hugo es 85900 530 Wintershah Je 18500 16300

e 9400Vom internationalen Zuckermarkt
Piüin e ne Umsätzen erfuhren die Zuckerpreise nach den
azu das u Von neuem Rückgänge Hauptsächlich trug

rühzeitige m ige Wetter der letzten Zeit bei das in Europa
kerno gestau glatte Aussaat sowie guten Aufgang der Rüben
sehmttreg attete auf Cuba die vollständige Auenutzung des
Se wung er rohts Hinzu kommt auch noch der Um
der La m der allgemeinen Stimmung bezw in der Beurteilung

rage des Zuckermarktes der mit den politischen Verhältnissen 700 bdent t a mnenhüngt Die Gefahr dass ein so grosser Produ
e Oesterreich in seiner Zuckererzeugung wesentlich be

einträchtfoſie ſate tiet Wird kann als beseitigt gelten und deshalb kehren
ichlceit n ihre bisherigen Hausseengagements nach Mög
bessimigtiect ie Spekulation fasst die allgemeine Lage vielfach
der rege zu nd so wohl seitens der Fach als auch seitens
Begebingen e ation werden austatt der früheren Hereinnahmen
turzem n 177 Tenommen Im übrigen ist die noch bis Vor
Steigerung aus begründete Aussicht auf weitere namhafte
infolge des a Verkaufs stark beeinträchtigt worden und zwar
eige erf lureh den letzten Kälterückfall in sehr ausgedehnter

Obstes er beschädigten oder gang verloren gegangenen
gemäee staltung der Witterung in Europa wird natur
wirkten in ie Gestaltung der Verhältnisse an den Zucker

die tat äechstev Zeit eine besonders grosse Rolle spielen
Der am tischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
ahr Zu e agerbestand verminderte sich um 34 000 Vor
781 300 Vorig um 78 800 Sack und beläuft sich nunmehr auf

um 733 ir 732 500 Sack Die englischen Vorräte wur
090 000 00 Vorjahr 36 000 dz erhöht und betragen jetzt

n Jahr 1 528 000 d2 Die Stocks in der ameriſa
3000 Vorjahr 1200n nion verminderten sich um

nd Stellen sich jetzt auf 317 000 Vorjahr 186 000
Voriahr 31 h ghanischen Vorräte vermehrten sich um 42 000
ihr 439 000 Tons und belaufen sich ſetzt auf 586 000 Vor
h S un Tons Die sichtbaren Weitvorräte verminderten

zgg ter e der amtlichen Zahlen für AprilVorjahr 28 000 Tons und steiſen sich jetzt auf
2 635 500 Tons zu der entsprechenden Woche des

n An

kügig ung nzuekearmarkte blieb das Geschäft gering
dis ein die otffigtellen Preisnotierungen fielen grössenteils
i ein lich wurden sie für Erstprodukte festgestellt wo

Lelbet sang gegen die Vorwoche zu konstatieren war
s des den herabgesetzten Werten kamen nur gering
Ster eng häfte zustande Bei ruhigem Schluss ergibt gich für

Nact Se ein Wochenverlust von 10 Pfg pro Ztr wäh
Podukte unnotiert und ungehandeit blieben In Ware
t rnte kamen einige Abschlüsse zustande wobei als

ausschliess ich der Exporthandel auftrat Am

gerste ruhig felnete Aber Notiz

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Marikc

Terminmarkte ging die Mailliquidation weiter voran Die
Kurse waren dabei rückläufiger Bewegung unterworfen schliess
lich ergibt sich für alte Ernte ein Verlust von 122 15 Pfg pro
Zentner für neue Ernte von 10 12 Pfg pro Ztr Am
Raffinademarkte kam es nur zu kleinen Geschäften wo
bei 25 Pfg pro Ztr niedrigere Preise gezahlt wurden als in der
Vorwoche Die Abforderungen haben zugenommen Der Export
nach England stockte

Werschen Weissenfelser Braunkohlen Aktien Gesellschaft
In der Aufsichtsratssitzung vom 20 d M wurde der Rech

nungsabschluss für das Geschäftsjahr 1912 13 vorgelegt Es
wurde beschlossen nach Vornahme von Abschreibungen wie in
den Vorjahren und einem gegenüber dem Vorjahre erhöhten
Vortrage der auf den 2 Juli einzuberufenden Generalversamm
lung die Verteilung einer Dividende von wiederum 11 Proz auf
das volldividendenberechtigte Aktienkapital von 11 850 000 Mk
und 4 Proz auf 2 150 000 Mk vorzuschlagen

Die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr wurden von
dem Vorstande trotz der inzwischen eingetretenen Auflösung
des Mitteldeutschen Braunkohlen Syndikates und der Ermässi
gung der Verkaufspreise als befriedigend bezeichnet Sämtliche
Produkte der Gesellschaft insbesondere Briketts und Koks sind
in grösseren Mengen als im Vorjahre verschlossen Auch das
Oelgeschäft hat sich im Hinblick auf die Besserung der Preise
günstig weiter entwichelt Es steht danach zu erwarten dass
für das laufende Geschäftsjahr soweit sich dies zurzeit schon
übersehen lässt mit einem befriedigenden Ergebnis gerechnet
werden kann

Gewerkschaft des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereins
in Halle a S Der Grubenvorstand teilt mit dass das erste
Vierteljahr 1913 ohne Störung verlaufen ist Gefördert bezw
hergstellt wurden 1 999 046 hl Kohle 26 120 t Briketts 2935 t
Grudekoks und 1 253 000 Stück Ziegelsteine Die Teerver
arbeitung betrug 11 841 dz Abgesetzt wurden 1 952 381 hl Kohle
20 474 t Brikeits 2808 t Grudekoks und 1 127 450 Stück Ziegel
steine Der Ueberschuss stellt sich nach Abzug der Zinsen auf
73 378 Mk

Orenstein Koppel Arthur Koppel
In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen der auf den
25 Juni einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von 14 Proz wie i auf 36 Mill Mk Aktien
kapital vorzuschlagen Die Abschreibungen belaufen sich auf
1 769 523 Mk gegen 1 763 898 j V Der Gewinnvortrag erhöht
sich um rund 113 500 Mk auf rund 1 786 000 Mk Von der ur
sprünglich geplanten Ausgabe von Obligationen will man ab
sehen dagegen soll der Generalversammlung die Erhöhung des
Aktienkapitals um 9 Mill Mk auf 45 Mill vorgeschlagen wer
den Die neuen Aktien sollen den alten Aktionären im Verhält
nis von 1 4 zum Bezuge angeboten werden

Gewerkschaft Anhalt Dieses der Concordia Chemische
Fabrik auf Aktien nahestehende Unternehmen hat im Schachte
bei 581 m das Kalilager angefahren Die bisherige Mächtigkeit
beträgt 20 m ohne dass das Liegende des Lagers erreicht wor
den ist Die erschlossenen Salze sind von guter Beschaffen
heit Mit dem Schachtbau wurde bei der Gewerkschaft An
halt im November 1911 begonnen

Der Grundpreis für Kupferschaten ist um 2 Mk per 100 kg
auf 221 Mk per 100 kg erhöht worden

Neue Preisermässigungen für Fertigeisen Die Mittelwest
fälische Ortsgruppe des Eisenhändlerkattells ermässigte die
Lagerpreise für Flusseisen um 5 MK frür Grob Mittel und
Feinbleche um 10 Mk per Tonne

Fabrik photographischer Papiere vorm Dr Kurz Akt Ges
in Wernigerode In der in Dresden abgehaltenen Hauptver
sammlung wurde der ständige Rückgang der Betriebsgewinne
bemängelt und unter Hinweis auf das zwischen diesen und den
Gewinnen aus Beteiligungen und Zinsen entstandene Missver
hältnis die Frage aufgeworfen ob es überhaupt noch ratsam sei
den unlohnenden eigenen Betrieb fortzusetzen Die Verwaltung
erwiderte dass ihr Geschäftszweig in den letzten Jahren vom
Wettbewerb überflutet worden sei nunmehr aber eine Reini
gung sich wieder anzubahnen scheine Als gut fundiertes Unter
nehmen habe man wohl keine Veranlassung das Feld zu räumen
Von den Aussenständen entfielen u a 285 000 Mk auf Guthaben
bei der G Vereinigter Fabriken photographischer Papiere
auf Grund des mit letzterer Gesellschaft abgeschlossenen Ver
trages könne die Kurz Gesellschaft zwar keine Sicherstellung
ihrer Forderungen verlangen doch wolle man versuchen eine
freiwillige Decknung in irgendeiner Form zu beanspruchen unter
Bezugnahme auf die jüngsten Vorkommnisse Flucht des Direk
tors Sulzberger

Die Braunkohlen Gewerkschaft Breunsdort in Breunsdort
zahlt wiederum keine Ausbeute er Verlustvortrag von 157 212

Iark ermässigt sich auf 5636 Mk

V aren munel r oruks te
Getreldde

Berliner Produktenbörse 20 Mal Am Frühbwarkt
notioren Weizen inländ 205,00 206 00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen inländ Jali I71 50 ab Bahn u frel Mühle Hafer
märkischer mecklonburgischer pomwm, preussischer posensecher
und schlesischer fein 76 195 mittel 165 175 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais weisser Natal amoerik mixed
152 50 165 Odessamais 60 168 frei Wagen Gorsto inländ
Futtergersto mittel und gering 151 157 gute 58 00 167 00
russische und Donau leichte amerik 42 144ab Bahn und frei Wagen Erbsen inlündische u ausländlsche
Futterware mittel 167 178 Taubenerbsen 179 198 ab Bahn u
frei Wagen Woizoenmehl 00 24 50 28 50 Roggenmehl
0 und 1 20 30 22 90 Weoizenklteie 90 11 40 Roggen
kl eie 10 90 1 40 Lupinoen blauo gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdeburg 20 Mai Die Notterungenverstehen slch r
1000 kg nvetto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer stetig gut 201 204 mittel goering bis M
Roggen inländ ruhig gut 162 164 Gerste hies Choevalier

hiesigoe Land gut
mittol goring bis ausländische Futter

gerste stetig 148 160 Hafor inlänä still gut 70 172
wittel Mais runder ruhig gut 54 156 bunter amerlk

uts Hamburg 20 Mal Goetreidemarkt Weizen rubig
ostholstelner und mecklenburger 200 211,00 Roggen ruhig
mecklenburger u altwärk neuer 60 170 00 russlsch cit 9 Pud
10 s orste kfost sUdruss cif Mai 123 90 Hakter
ruhig neuor holsteiner und mecklenburger 152 I92 Mais
tost amoerikanvisch mixoed eif per Juni Sept La Plata
cit noue Ernte Mai Juni 108 50

Budapoest 20 Mai

Akt Ges in Berlin

Weizen Tendenz fest poer
Mai 50 76 Oktober 11 49 Koggen Tendenz stetig per Maſ00 00
Oktober 61 Hator Tendenz fest Mai 00 Oktober 58
Mals Tendenz stoti per Mai 89 Juli 02 Aug 14 Raps
Tendenz ruhig per August 16 65

Liverpool 20 Mai Stetig Roter Vlinterweizen per Jull
7 45 per Ost 72amerik Mai Mals ruhig La Plata Jull hunter

S

rdflſä

ver ha e e erai 20 Juni 20 uli 17 August 1 Septbr121 Vmsatz 25000 kg Tendenz rühig net t r

Zueker
Abend Kurso Mai 20 Juni227 Juli 40 August 52 Oktober Dez 957 Jan

März 721 Tendenz ruhiger
Hamburg 20 Mal Rubenrohzueker I Produkt Basis 88

Rendement neue Usapce frei an Bord Hamburg

Magdeburg 20 Mai

vorm nachm abenäs
per Mai er 22 20 MJuni 9 e 821 25 25Juli 45 37 8755 52e Okt Des 65 57 57Jan März 77 72 721rubig matt ruhig

Kafſteo
Hamburg 20 Mai Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per Mat 67 25 G 67 26 G 57 50 GSeptember 57 76 G 668 00 G 56 00 G

Dezember 57 50 G 67 76 G 57 75 G
März 5750 G 67 76 G 57 75 Gruhig behauptet ruhig

Rio de Janeiro 20 Mai Kafee Zufuhren 60600 Sack in
7000 Sack in Santo

Ha vre 20 Mai Kaflee good average Santos per Mai
70 50 per Septbr 71 00 per Dez 71 00 Marz 71 25 Ruhbig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 20 Mali Prima Kartoffelstärke und Mehl

tür 100 kg 27 25 27 76 Rubig

Vett waren umd Oele
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 17 Mai
Butter Die inländische Produktion hat eine wesentliche

Zunahme erfahren auch besteht schon ein grosser Teil aus
Blendlingsware Da die Nachfrage im allgemeinen etwas
ſchwächer ist konnten die Einlieferungen reinster Butter nicht
placiert werden und musste die Notierung einen grösseren Rück
gang erfahren Die heutigen Notierungen sind Hof und Ge
nossenschaftsbutter Ia Oualität 113 115 Mk do Ila Oualität
112 Mk Schmalz Die geringen Vorräte hier wie inAmerika bewirkten ein weiteres Anziehen der Preise und nur
die augenblickliche geringe Konsumnachfrage verhinderte ein
stärkeres Fühlbarwerden der Knappheit Es muss jedoch mit
einem längeren Andauern derselben gerechnet werden da die
Ankünfte in den nächsten Wochen sehr klein sein werden Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 64,50 bis
65,50 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 66,50 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 65 70 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 66,50 70 Mk Speck Matt

Hamburg 20 Mai Stadtschmalz 66 50 amerikan Steam
57,75 Chamberlain 58 60

ö1n 20 Mai KRaubsö per loko 69 00 per OKt 67 50
Spiüvritus

Fordhausen 20 Mai Branntwoin 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per Ioko 1912 ohne Pass ab Brennerel
Chomtsche Produktoe

Hamburg 20 Mai Chilisalpeter per loko 10 80
März 10 70 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fest

Wolle
Baumwolle Upl loko middl 61 650

Baumwolle Umsatz 7 000 Ballen
amerik Lieferg 14000 Ballen
Aegypt Baumwolle per Juli 89

Kegyptische Baumwolle per Juli

Rlo

Febr

Bremen 20 Mal
Liverpool 20 Mai

import 21 000 Ballen davon
Livorpool 20 Maj
Alexandria 20 Mai

18 25 Nov i8 08 Jan 13 04
MetalleLondon 20 Mai Ghili Kupfer träge 662 5 Mon 63 16

Zinn Straits stetig 218te 3 Mon 214 Blei span sehr fest i 9 16
engl 2081, Zink gew Marke träge 24 epe2z Marke 25

Axnegrilkanische Warenmärkte
Kabelmelädung via Azoron Emdoen

Newv Worlks 20 5 19 5 20 5 19 5Weizen p Mai g91 99 Roggen loko g3 63
Juli g7 u g7t Sehmalz p Moi i 11,25Mais loko 6412 641 e gnn 10,02 02

Mehl Spring el 3,50 8,99 New ork
Chilcnageo Petroleum in Cases 00 00Weizen p Mai 00 101 do in Stard White 8,70 8,70

Juli 98 998 do in Gred Balane 260 250
Mais p Mai 56 6895 Kaffee loko tr p Luli 56 6565 p Mai 1t,12 11,12Hafer p Mai 38 39 h un tl s 11 15J u 3865 987

Tendenz Weizen willig Mals wilig
Wasserstüände
bedeutet über unter Nall

Sanie und Unstrut u t Fret
Artern Brückenpegel 18 Mai 1,33 20 Mai 10
Nebra Oberpegel 2,26 3 22Unpterpegel 1,82 1,62 20Weissenfels Oberpegel 2,52 6Vnterpegel 58 z 43 38Pro 17 es 20 7 30Aisleben Oberpegel 18 43 16 3248
u Unterpegel 1,44 7e

er enterperel t m a 84 10
Iser Eger EIbe Moldau

Na Faſſſ Weber Kpril a 2uvgbunsſ To 0,60 62 Mntenderg 29a 23 S 6 Rossiau o 4Budwols 121 Barbyr e 30 77 4 77 ung Sohonebeok v 41 4 8Pardubitas I9 o 49 Nagdebarg 5
Brandeis FTeangermdeo lMelnik J 0,82 8 Wittenbrgoe 15 1,22
Loitmerita 290 0,08 62 PDomltsa 5 2Aussig 12 28 BolrenburgDresden 52 Hohnstort 6 zTorgau 3 Lauendarg FAas si g 20 Mali Pogolstand 12 m Vom Oberlaut
werden m Wuehs gemeldet

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und ten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 5 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsdiait
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